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Введение

Настоящее учебно-методическое пособие предназначено для студентов старших курсов, прошедших базовый курс обучения немецкому языку, включающий основные знания в области практической грамматики, фонетики  и лексики немецкого языка, и имеет своей целью дальнейшее совершенствование навыков чтения, устного и письменного перевода, неподготовленной речи,  а также реферирования оригинальных текстов в рамках искусствоведческой тематики. 
Лексический материал преимущественно включает в себя термины и реалии в области истории и теории музыки. Исходя из этого, учебные тексты и задания ориентированы на усвоение русско-немецких терминологических соответствий, а также способствуют расширению страноведческого и культурологического кругозора студентов. Творческий аспект заданий предусматривает описание произведений немецкого и мирового музыкального искусства с элементами искусствоведческой интерпретации, включающее самостоятельную работу со словарями, справочниками и Интернет-источниками. Направленность заданий на сопоставительный страноведческий анализ культурологических реалий способствует развитию навыков комментирования, оценки, ведению дискуссий.  Учебно-методическое пособие содержит лексический минимум по теме, упражнения на отработку лексического минимума, в то числе упражнения на выбор правильного синонима, оригинальные тексты немецких энциклопедических источников с лексическими, вопросно-ответными и речевыми упражнениями к ним, переводные упражнения, развернутый план описания картины, вопросы для проведения дискуссий и выполнения творческих заданий. В результате освоения предлагаемых лексических тем студенты должны: знать русско-немецкие музыковедческие соответствия в рамках темы; знать, оценивать и комментировать произведения мирового и немецкого музыкального искусства, ориентироваться в культурно-исторических реалиях оригинальных текстов, составлять развернутые самостоятельные (подготовленные и неподготовленные) устные и письменные высказывания по проблемам классического и современного музыкального искусства; демонстрировать навыки устного и письменного, подготовленного и спонтанного перевода, включающего в себя активный лексический минимум данной темы, с русского на немецкий язык.  

MUSIKWISSCHENSCHAFTLICHE BEGRIFFE 
UND MUSIKRICHTUNGEN
Einführendes Wortgut

Informieren Sie sich über den Ihnen unbekannten Wortschatz, prägen Sie sich folgende Wörter und Wendungen

Allgemeines

der Komponist ( -en, -en)

ein Musikwerk komponieren

in Musik setzen / vertonen

der Musizierstil

der Interpret (-en, -en)

das perfekte Zusammenspiel

die Zugabe 

ein Musikwerk einüben 

das Notenblatt umschlagen

die Noten aufschlagen

die sinfonische Musik

die Opernmusik

die Jazzmusik / der Jazz [dzes]

die Kammermusik

die Laienkunst 

Vokalkunst 

die Oper
          das Opernhaus, die komische Oper, die Ouvertüre (-n), das Textbuch / das 
          Libretto (-s,-s)

die Operette

das Oratorium (-s, -en)

das Musical (-s, -s)

die Arie (-n)

das Solo (-s,-s/i)

das Duett (-s,-e) / das Duo (-s,-s)

das Trio (-s,-s)

der Chor (-s, Chöre) /einstimmig, mehrstimmig/

eine Partie von D singen

der Bass (Bässe), der Bariton, der Tenór, der Sopran, der Mezzosopran, der Alt, 
               der Koloratursopran, der Bassist / Basssänger, der Baritonist / 
               Baritonsänger, der Tenorist, die Altistin, die Mezzosopranistin, die 
               Sopranistin / Sopransängerin, die Koloratursängerin

Bass (Tenor, Alt usw.) singen

(nicht) bei Stimme sein

singen zweistimmig (vom Blatt, nach Noten)

die Stimme (tiefe, hohe, dumpfe, mächtige, klare, helle, angenehm timbrierte)

einen Ton greifen

falsch greifen

das Lied

das Volkslied

die Weise

die Romanze 

die Kantate
der Schlager (-s, =) 

begleiten j-n. auf D
            Er begleitete die Sängerin auf dem Klavier. Kannst du mich beim 
            Flötenspiel begleiten? Die Sängerin wurde von einem Pianisten begleitet.

begleitet von D – под аккомпанемент ч-л.
              von Musik begleitet sein

die Begleitung
              mit Begleitung singen – петь под аккомпанемент
              die Begleitung des Sängers (Gesangs, Chores) auf dem Klavier 
              übernehmen
              die Begleitmusik
              die Begleitstimme

ein Lied (eine Romanze usw.) darbieten, vortragen

gesungen (vorgesungen) von (vom Chor)

Instrumentalmusik

das Sinfoniekonzert

das Musikwerk

das Konzert für Klavier und Orchester / das Klavierkonzert

das Konzert für Geige ind Orchester / das Violinkonzert

das Requiem (-s,-s)

die Fuga (-, en)

dasVorspiel

die Sonate (-, -en)

die Suite

das Nocturne (-s, -s)

das Quartett (Quintett, Sextett, Septett) (-s, -e)

Teile eines Musikwerks

der Satz

das Vorspiel

das Finale

das Thema

das Motiv  

das Leitmotiv

die Koda (-, -s)

klassische Sonatenform: die Exposition, die Durchführung, die Reprise

Tasteninstrumente

spielen A :

das Klavier (-s, -e) / Piano (-s, -s)

der Flügel

die Orgel

das Harmonium (-s, -en)

das Spinett (-s, -s)

das Bandóneon (-s, -s)

die (Zieh)harmonika (-, -s / -en)

Streichinstrumente

streichen A: 

die Geige / die Violine (geigen)

die Fiedel (fiedeln)

das Cello / das Violoncello (-s, -s)

der Kontrabass (-es, -bässe)

die Harfe

die Bratsche

die Viola ( =, -len / -s)

Blasinstrumente

blasen A:

a) Holzblasinstrumente

die Flöte 

die Obóe (-, -n)

die Klarinette

das Fagott (-s, -e)

b) Blechblasinstrumente

die Trompete

die Posaune

das Horn (-s, -e)

das Waldhorn 

das Saxophon (-s, -e)

Zupfinstrumente

zupfen A:

die Gitarre

die Mandoline

die Balalaika ( -, -s)

die Zither ( -, -n)

Schlaginstrumente

schlagen A:

die Trommel (-, -n)

der Triangel (-s, -)

das Becken ( -s, -)

die Pauke

das Schlagzeug (-s, ohne Pl.)

Orchester

das Orchester setzt ein (der Einsatz des Orchesters)

das Spiel absetzen 

das Tempo beschleunigen

das Tempo verlangsamen

die Ausführung

vorgetragen (ausgeführt) von D (gespielt vom Ensemble)

der Dirigent / der Kapellmeister

das Orchester dirigieren

unter der Leitung / Stabführung

der Taktstock ( -s, -stöcke) / der Dirigentenstab ( -s, -stäbe)

das Sinfonieorchester

das Streichorchester / das Saitenorchester

das Blasorchester / die Blaskapelle

das Jazzorchester / die Jazzkapelle

das kraftvolle Orchestertimbre

die Partitur

Musikinstrumente stimmen
            verstimmt, der Stimmer

Űbung 1. Lesen Sie folgende Wörter vor:

der Jazz, die Ouvertüre, die Operette, das Musical, die Arie, der Tenor, der Koloratursopran, der Mezzosopran, die Suite, das Nocturne das Quartett (Quintett), die Koda, das Cello, die Klarinette, der Triangel, das Timbre 
Űbung 2. Unterscheiden Sie folgende Begriffe! Nutzen Sie ein Nachschlagewerk!

a) Oper – Operette – Musical

b) Volkslied – Romanze – Schlager

c) Jazz – Rock – Popmisik

Űbung 3. Informieren Sie sich an Hand eines Nachschlagewerkes über folgende Begriffe

die Arie, die Kantate, das Requiem, die Sonate, das Quartett (Quintett, Sextett, Septett), das Leitmotiv, die Ouvertüre, das Solo, die Suite

Űbung 4. Erklären Sie mit eigenen Worten die Struktur eines klassischen Musikwerks! Beschreiben Sie dabei seine möglichen Bestandteile! (Sieh Punkt “Teile eines Musikwerks” des Wortschatzes)

Űbung 5. Beschreiben Sie das Spiel eines Orchesters, verwenden Sie dabei passende Wörter!

Űbung 6. Nennen Sie die Musiker, die entspreshende Instrumente spielen. Beachten Sie dabei die Verben!

Muster: das Cello streicht ein Cellist

a) Tasteninstrumente; b) Streichinstrumente; c) Blasinstrumente; d) Zupf- und Schlaginstrumente.

Űbung 7. Nennen Sie die Sänger bzw. Sängerinnen, die entsprechende Stimmen singen

Muster: der Tenor – der Tenorist

Űbung 8. Bilden Sie Synonyme zu den folgenden Wörtern:

das Textbuch, das Duo, ein Lied darbieten, das Violinkonzert, das Klavier, die Violine, das Cello, der Kapellmeister, unter der Stabführung, das Saitenorchester,   das Blasorchester 

Űbung 9. Bilden Sie Antonyme zu den hervorgehobenen Wörtern und verwenden Sie sie in Sätzen:

die Noten aufschlagen, die Laienkunst, das Finale, das Tempo beschleunigen, gestimmt sein

Űbung 10. Mit welchen Hauptwörtern lassen sich folgende Verben verbinden?
komponieren, einüben, singen, vortragen, streichen, blasen, zupfen, schlagen, absetzen, dirigieren, stimmen

Űbung 11. Erklären Sie den Unrerschied, veranschaulichen Sie diesen Unterschien in entsprechenden Sätzen:

der Einsatz – das Vorspiel, ein Musikwerk komponieren –  etw. in Musik setzen,  die Geige – die Fiedel, geigen –  fiedeln, der Komponist – der Interpret

Űbung 12. Bilden Sie die Wortgruppen, verwenden Sie die passenden Präpositionen! Verwenden Sie diese Wortgruppen im entsprechenden Kontext!

setzen (Musik), (Stimme) sein, (Blatt) singen, die Sängerin (Klavier) begleiten, (Noten) singen, j-m (Cellospiel) begleiten, Volkslieder, (Begleitung) singen

Unterscheiden Sie folgende Begriffe:

a) klingen – erklingen – ertönen 

Die drei Verben haben die ähnliche Bedeutung von tönen, einen bestimmten Ton (Klang) hervorbringen.

Ähnliches: In den folgenden Fällen können klingen und erklingen ähnlich gebraucht werden: die Gläser beim Anstoßen klingen (erklingen lassen); eine Stimme, Melodie, ein Lied klingt (erklingt), die Glocken, die Seiten klingen (erklingen). In den folgenden Fällen können erklingen und ertönen ähnlich gebraucht werden: eine Musik, eine Stimme, ein Gesang, eine Ouvertüre, ein Vorspiel erklingt (ertönt).

Verschiedenes:

klingen bedeutet:

1. einen hellen Ton geben, hervorbringen: das Klavier klingt gut, die Melodie klingt falsch; die Stimme klingt hell, roh, heiser, gebrochen, harmonisch; Ihre Stimme klang sehr schön.

2. wirken, sich anhören: eine Erklärung, Äußerung, jmds. Worte klingen; rätselhaft, wunderbar, sonderbar, bitter, groß, ganz anders, unglaublich klingen. Was du sagtest, klang häßlich.

erklingen bedeutet zu klingen beginnen: ein Lied, ein Musikwerk erklingt. Aus dem Fenster erklang Musik.

ertönen bedeutet hörbar werden: ein Schrei, ein Kommando ertönt. Soeben ist der Gong zur zweiten Runde ertönt (im Boxkampf).

b) der Klang – der Ton – der Laut 

Die drei Substantive haben die ähnliche Bedeutung von etw. Tönendem, Hörbarem.
Ähnliches: In den folgenden Fällen können der Klang und der Ton ähnlich gebraucht werden: ein tiefer, schriller, (un)reiner, guter Klang (Ton); einen Klang (Ton) hören, haben. Das Klavier (das Instrument) hat einen guten Klang (Ton). In dem folgenden Fall können der Ton und der Laut ähnlich gebraucht werden: keinen Ton (Laut) von j-m hören, von sich (D) geben. Du darfst jetzt keinen Ton (Laut) von dir geben.

Verschiedenes:

der Klang bedeutet:

1. mit dem Ohr wahrnehmbare regelmäßige Schwingungen:

ein heller, schöner, klarer, melodischer, harmonischer Klang;

ein Klang tönt, schallt, verstummt; die Klänge von etw. hören; die Klänge der Stimme, der Glocken; die Klänge der Musik, der Kapelle; mit Sang und Klang (mit Musik, fröhlich singend); ohne Sang und Klang (in aller Stille, ohne viel Aufhebens). Die Sache ging ohne Sang und Klang vor sich.

2. einen guten Ruf: ein Name von Rang und Klang. Sein Name hat (einen guten) Klang in der Wissenschaft.

der Ton bedeutet:

1. gleichmäßige Schwingungen der Luft: ein leiser, hoher, dünner, dumpfer, falscher, richtiger Ton; einen Ton hervor​bringen; die Geige einen halben Ton höher stimmen. Plötz​lich war ein geheimnisvoller Ton zu hören.

2. Art und Weise, wie die Menschen untereinander ver​kehren: ein rauher, freundlicher, befehlender, scharfer Ton; einen richtigen Ton finden; zum guten Ton gehören. Dort herrscht ein rauher Ton.

3. Führung: den Ton angeben. Er gab in der Gruppe immer den Ton an.

der Laut bedeutet:

1. kleinste Einheit der menschlichen Rede: ein unbekann​ter, vertrauter, kurzer, fremder, harter Laut; einen Laut bilden, hervorbringen, nachsprechen. Sie haben diesen Laut falsch ausgesprochen.

2. Geräusch, Ton: man hörte keinen Laut. Der Hund gibt Laut (bellt). Im ganzen Hause war kein Laut zu hören.

Űbung 13. Führen Sie Ihre eigenen Beispiele zu den obengenannten Bedeutungsschattierungen an!

Űbung 14.  Setzen Sie das passende Verb ein!

a) klingen, erklingen, ertönen? l. Der berühmte Klavier​spieler spielte die „Mondscheinsonate", das Klavier… wun​derbar. 2. Die Gäste erhoben sich und ließen ihre Gläser … 3. Es war eine stille Nacht, man hörte keinen Laut… 4. Die Kapelle hat plötzlich eine alte Melodie zu spielen be​gonnen, und im Saal … ein wunderschönes Lied. 5. Das Instrument ist von dem Meister gestimmt worden und … jetzt ganz anders. 6. Zu Ehren des großen Komponisten … im Festakt seine Sinfonie. 7. Die Musik von Beethoven hat in der ganzen Welt Resonanz gefunden, weil in ihr die schö​nen Klänge der zukünftigen menschenwürdigen Gesellschaft.…

b) der Klang, der Ton, der Laut? l. Der… der Stimmen wurde immer lauter, sodaß es nicht mehr möglich war, einen… zu verstehen. 2. Nachdem alles wieder still geworden war, war nur noch ein unbekannter… hören. Das waren nicht die… der Musik, sondern schwache … einer Stimme. 3. Da alie schon schliefen, sprach meine Nachbarin in lei​sem … mit mir. 4. Die Geige des berühmten Meisters hatte einen guten …, und der … der Melodie war äußerst schön. 5. In der Dunkelheit tauchte plötzlich eine Gestalt vor ihm auf und da ertönte ein … des Schreckens. 6. Der … seiner Stimme war metallisch, während der ganze … im Gegenteil dazu sehr freundlich war. 7. Die Idee Beethovens von einer befreiten, brüderlich vereinten Menschheit wurde in die … seiner IX. Sinfonie gesetzt.

Űbung 15. Verwenden Sie folgende Wörter und Wendungen in den passenden Situationen!

a) der Satz (eines Musikwerks), das Finale, Streichinstrumente, das Fagott, das Spiel absetzen, die Ausführung, das Orchester dirigieren, das Orchestertimbre, die Harfe;

b) die Orgel, das Leitmotiv,das Vorspiel, der Musizierstil, ein Musikwerk einüben, die Zugabe, die Noten aufschlagen, die Fuga, das Tempo beschleunigen, das Tempo verlangsamen;

c) das Konzert, eine Partie von D singen, singen zweistimmig, begleiten j-m. auf D, die Begleitstimme, die Geige, die Flöte, die Gitarre, das perfekte Zusammenspiel,die Jazzmusik, das Saxophon 

Űbung 16. Verwenden Sie folgende Wörter und Wendungen in den passenden Situationen!

а) партия, либретто, быть в голосе, ария бас баритон, тенор, сопрано, народные мотивы, фальшивить, приятный тембр голоса, под аккомпанемент;

b) романс, положить на музыку, ноктюрн, аккомпанировать, струнный квартет, пианист, соната, первая часть, второе отделение, ждаз-оркестр, дирижировать, исполнитель;

c) струнная группа, солирующий инструмент, вступать, в исполнении, гобой, кларнет, под управлением, медные духовые, прекрасно настроенные тнструменты.

Anhang

Grundbegriffe der Notenschrift:

der Ganzton – целый тон
der Halbton – полутон 

die Tonleiter – гамма 

die Tonart – тональность 

das Dur – мажор 

das Moll – минор 

das Kreuz / Erhöhungszeichen – диез
das B / Erniedrigungszeichen – бемоль 

das Auflösungszeichen – бекар 

der Akkord - аккорд
der Dreiklang – трезвучие 

der Rhythmus – ритм 

der Takt – такт der Auftakt – затакт 

der Violinschlüssel – скрипичный ключ
der Baβschlüssel – басовый ключ
der Notenwert: die ganze Note, die halbe Note, die Viertelnote, die
                                   Achtelnote, die Sechzehntelnote – длительность нот:  
                                   целая нота, половинная нота, четвертная нота, восьмая
                                   нота, шестнадцатая нота
                                   

das C/c – до                    das Cis/cis – до диез
das D/d – ре                    das Dis/dis – ре диез          das Des/des – ре бемоль
das E/e – ми                                                                das Es/es – ми бемоль
das F/f – фа                     das Fis/fis – фа диез                  
das G/g – соль                das Gis/gis – соль диез     das Ges/ges – соль бемоль
das A/a – ля                    das Ais/ais – ля диез          das As/as – ля бемоль

das H/h - си                                                                das B/b – си бемоль
Bezeichnung der Tonleitern: das C-dur – до мажор; das cis-moll – до диез минор, in a-moll – в ля миноре
Űbung 17. Übersetzen Sie die Bezeichnungen der Tonleitern ins Russische!

E-dur, Gis-dur, As-dur, D-dur, B-dur, F-dur, Es-dur, H-dur, a-moll,h-moll, des-moll, cis-moll, g-moll, e-moll, b-moll, as-moll

Űbung 18. Übersetzen Sie die Bezeichnungen der Tonleitern ins Deutsche!

До мажор, ре-диез минор, си-бемоль мажор, фа мажор, си минор, ля-диез мажор, ми-бемоль мажор, соль мажор, до-диез минор, соль минор, ми минор, фа- диез мажор, ля минор, ре мажор
Űbung 19.  Űbersetzen Sie ins Deutsche:

A. Во второй половине 18 века сложился состав классического симфонического оркестра, в который входят смычковый квинтет (первые и вторые скрипки, альты, виолончели и басы) и группа духовых инструментов, построенная по принципу парности: две флейты, два гобоя, а также два кларнета (последние в 18 веке могли отсутствовать), два фагота, две валторны, две трубы (каждому духовому инструменту поручалась отдельная партия), группа ударных была представлена литаврами. 

Для симфонических оркестров со сложившейся группой деревянных духовых написаны поздние симфонии Гайдна, симфонии Моцарта и Бетховена. Бетховен в 9 симфонии расширил группу ударных – включил треугольник, тарелки, большой барабан. В 20 веке произошло дальнейшее увеличение группы ударных, которая иногда стала занимать равноправное положение со струнной и духовыми группами.

B. Красота многоголосного пения во многом обусловлена тем, что человеческие голоса различаются между собой не только по диапазону, но и по окраске звука – тембру. Это и создает возможность красивых звуковых сочетаний. Хор, состоящий их одних высоких или низких голосов, звучал бы бедно и однообразно. Поэтому даже тогда, когда в хоре поют только женщины и дети, подбираются голоса разной высоты. Высокие носят название сопрано, низкие – альтов. Такое же разделение есть и в мужском  хоре, где высокие голоса называются тенорами, а низкие – басами. Смешанный (мужской и женский) хор включает в себя все четыре типа голосов. 

Голоса певцов – солистов также делятся на эти четыре группы. Но в оперном пении имеют значение и еще более тонкие оттенки тембров голоса, а также степень их подвижности. Легкое, высокое сопрано, обладающее особой подвижностью называется колоратурным. Для колоратурного сопрано, например, написана партия Людмилы в опере «Руслан и Людмила» Глинки. Самый распространенный тип сопрано – лирическое сопрано (Татьяна в «Евгении Онегине» Чайковского). Сильное, яркое по тембру сопрано называется драматическим (Лиза в «Пиковой даме» Чайковского). Низкие женские голоса, носящие в хоре общее название альтов, в опере также разделены на более низкие – контральто (партия Вани в опере Глинки «Иван Сусанин») и более высокие – меццо-сопрано (партия Кармен в опере Бизе). Термин меццо-сопрано в переводе с итальянского означает «полусопрано» – среднее между сопрано и контральто. Тенора также разделяются на лирические и драматические. Ленский в «Евгении Онегине» – лирический тенор. Герман в «Пиковой даме» – драматический. Низкие мужские голоса носят название баритонов (партия Онегина написана для баритона) и басов (бас – самый низкий мужской голос, для баса написаны партии Мельника в «Русалке» Даргомыжского, Кончака в «Князе Игоре» Бородина).

C. Струнные смычковые инструменты схожи по тембру. Они превосходно сливаются друг с другом; вся группа может звучать как один большой инструмент с мощным и певучим звуком  и огромным диапазоном. Почти все инструменты струнной группы (за исключением контрабаса) могут выступать и как сольные инструменты с яркими индивидуальными качествами. Самыми разнообразными возможностями обладает скрипка: на ней можно исполнять музыку необычайной быстроты и легкости, но скрипка может звучать певуче и выразительно, как человеческий голос.

В сюите Римского-Корсакова «Шехерезада» мелодия солирующей скрипки проходит во всех четырех частях, как будто передает речь самой Шехерезады-сказочницы.

Альт очень похож на скрипку, но он несколько больше по размерам. Звук у него не такой яркий и не такой сильный, как у скрипки, и потому альт сравнительно редко используется как сольный инструмент. Но в оркестре и в квартете без альта нельзя обойтись.

D. Звук виолончели такой же певучий и почти такой же сильный, как и звук скрипки, но отличается от него по тембру. Если скрипка – сопрано, то виолончель – контральто среди инструментов оркестра. Виолончели в оркестре часто поручаются мелодии лирического или лирико-драматического характера: ее мягкий и сильный звук как нельзя лучше подходит для этого.

В опере Чайковского «Евгений Онегин» виолончели поручена одна из самых выразительных мелодий. Во вступлении к сцене дуэли у виолончелей проходит мелодия арии Ленского – «Что день грядущий мне готовит?»

Контрабас – самый большой и самый низкий по звучанию из струнных смычковых инструментов. Он похож на виолончель, но по размеру приближается к человеческому росту. На нем трудно играть быструю, подвижную музыку; да и звук больших и толстых струн контрабаса не так певуч и красив, как у скрипки  и виолончели. Поэтому контрабасу в оркестре довольно редко поручается исполнение самостоятельных мелодий, его партия обычно малоподвижна.

E. В отличие от струнных инструментов, легко сливающихся друг с другом, каждый инструмент группы деревянных духовых имеет индивидуальное звучание. И у флейты, и у гобоя звук очень светлый, несколько холодноватый, но гобою при этом присущ чуть-чуть «носовой» оттенок. Звук кларнета гораздо «теплее», к тому же на кларнете, в отличие от флейты и гобоя, можно дать сильное нарастание или наоборот – затухание звучности.

Фагот – бас в хоре деревянных духовых инструментов. Его сумрачное, глуховатое, подчас несколько «ворчливое» звучание очень отличается от звучания других инструментов.

Группе медных духовых инструментов свойственна очень большая яркость, праздничность и мощь звучания. Отдельные инструменты медной группы также обладают весьма индивидуальным звучанием. Валторне, например, свойственна очень большая мягкость и певучесть. Среди медных инструментов она обладает самыми большими и разнообразными выразительными возможностями. Валторна «поет» в оркестре нисколько не хуже, чем скрипка или виолончель. Этому инструменту Чайковский поручил одну из самых обаятельных своих мелодий: основную тему второй части пятой симфонии.

В отличие от валторны труба имеет очень светлый, яркий тембр, ее звук может «прорезать» звучание всего оркестра, Мелодии – призывы, кличи, мелодии, напоминающие военные сигналы, очень подходят для трубы. 

KLASSISCHE MUSIK
Űbung 20. Lesen Sie den folgenden Text!

Wellness pur für die Abonnenten

Warschauer Philharmonie gastierte

Eine Kampfansage war das gegen alle: „Geiz ist geil"-Konzerte, ein Bad in den üppigsten Klangwogen des 19. Jahrhunderts, Abonnenten-Wellness. Die Nürnberger Meisterkonzerte hat​ten dafür einen stilistisch denkbar kompetenten Sachverwalter: die gut hundert Jahre alte Warschauer Natio​nal Philharmonie, Polens Paradeor​chester, unter ihrem Chef Antoni Wit. Und es war ein Abend der Cellowon​nen: allein schon der fabelhafte Solo​cellist aus Warschau mit der Einlei​tung zu Rossinis „Guglielmo Tell"-Ou​vertüre. Dagegen fielen die etwas zu schwergewichtigen Holzbläserblitze überm Vierwaldstätter See kaum ins Gewicht - als Wit seine Warschauer mit dem italienischen Schiller-Gewit​ter loslegen ließ, war klar: Das wird ein Abend wohligster Konzertgenüsse.

Auch weil sich dem traditionsbewussten Warschauer Orchester ein ganz gegenwärtiger, gerade mal 27 Jahre alter Cellostar, Daniel Müller-Schott, zugesellt hatte - das war kein Widerspruch, sondern wurde zum Tri​umph. Fast hundert Takte Vorspiel, dann legte sich Müller-Schott für Dvořáks Cellokonzert, das schönste, das schwierigste der ganzen Literatur, mächtig ins Zeug, reihte aufbrausende Attacke und wunderbar kantable Lyrik mit voluminös-tragfähigem Ton aneinander.

Mitreißende Dramaturgie

Keine Spur von verstaubter Spätro​mantik, sondern der junge Münchner beherrscht die mitreißende Dramatur​gie aller drei Sätze, präsentiert eine taufrisch wirkende Interpretation - genauso wie das Orchester aus seinen vergilbten Noten. Wit lässt sich kapell​meisterlich generös auf alle Phrasierungs- und Rubatovorstellungen sei​nes Solisten ein, auf dessen kraftvolle Linien, auf eine emotionsgeladene Poe​sie, die ganz ohne dick aufgetragene Cello-Süffigkeit auskommt. Überall besticht die hingebungsvolle Farbig​keit des Spiels von Müller-Schott, die Identifikation mit der Vorlage und die bruchlose Integration in den Orches​terkontext.

Müller-Schott greift mit dieser über​aus intelligenten, intensiven Wiedergabe nach den Sternen bester Vorbilder. Mit dem lyrischen Abgesang des Finalrondos fokussiert er noch mal alle Aufmerksamkeit auf sich, lässt sich alle Zeit dieser Welt für Dvořáks schmerzliches Memento – dann das Schlussleuchten der Posaunen.

Genuss pur war auch der Rest. Man blieb im spätromantischen Genre und demonstrierte an Saint-Saëns „Orgel​symphonie" den „Warschauer Stil": kraftvolles Orchestertimbre auf aus​drucksstarker Streicherbasis. Wit kann überall aus dem Vollen schöp​fen, zelebriert samtweich den Streichereinsatz des Mittelsatzes mit dem Parfüm des dunklen Orgelfundaments. Das Maestoso-Finale gelang als musikalisches Credo der Nationalphilharmonie.

Űbung 21. Prägen Sie sich folgende Wörter und Wendungen, finden Sie ihre russischen Entsprechungen!

ein Bad in den üppigsten Klangwogen

Genuss pur

fabelhaft

schwergewichtig

wohlig

traditionsbewusst

mächtig

die aufbrausende Attake

die kantable Lyrik

der voluminös-tragfähige Ton

die mitreiβende Dramaturgie

eine taufrisch wirkende Interpretation

generös 

kraftvoll

die emotionsgeladene Poesie

die hingebungsvolle Farbigkeit des Spiels

die Identifikation mit der Vorlage

intelligent

intensiv

eine bruchlose Integration in den Orchesterkontext

schmerzlich 

ausdrucksstark

samtweich

bestechen

eine dick aufgetragene Süffigkeit

mit D loslegen

sich für A ins Zeug legen 

etw. mit etw. aneinanderreihen

etw. präsentieren

greifen nach D

auf A Aufmerksamkeit fokussieren

sich (D) Zeit lassen

Űbung 22. Geben Sie den Inhalt des Textes wieder!

Űbung 23.  Anhand des obengenannten Wortschatzes spreches Sie: a) über das Spiel des Orchesters, b) über die Musiker und die vorgetragenen Musikwerke, c) über die Eindrücke des Zuhörers.

Űbung 24.  Äuβern Sie Ihre Meinung über ein Sinfoniekonzert, wobei Sie folgende Wörter gebrauchen:

a) üppig, fabelhaft, mächtig, der voluminös-tragfähige Ton, kraftvoll, intensiv, eine bruchlose Integration in den Orchesterkontext

b) wohlig, die kantable Lyrik, eine taufrisch wirkende Interpretation, die emotionsgeladene Poesie, schmerzlich, samtweich, eine dick aufgetragene Süffigkeit

c) bestechen, intelligent, die Identifikation mit der Vorlage, traditionsbewusst    Genuss pur, die hingebungsvolle Farbigkeit des Spiels, die mitreiβende Dramaturgie

Űbung 25. Informieren Sie sich über die sechste Sinfonie von Tschaikowski. Nehmen Sie als Beispiel den Text “Wellness pur” und schreiben Sie anhand dieses Textes zwei Berichte: a) positive Eindrücke von der Ausführung der 6. Sinfonie; b) negative Eindrücke von der Ausführung der 6. Sinfonie.

Die 6. Sinfonie von Tschaikowski ist sein letztes groβes Werk, die Krone seines Schaffens. Im Jahre 1893 hat Tschaikowski sie komponiert und in demselben Jahr ist er gestorben. Die Sinfonie besteht aus 4 Sätzen. Der erste Satz nimmt im Werk den größten und wichtigesten Platz ein. Zwei Hauptthemen kann man in diesem Satz vernehmen; mit anwachsendem Klang und Tempo entwickelt sich das erste Thema. In seiner lyrischen Liedermelodie kontrastiert das zweite Thema mit dem ersten. Sanft und hell spielen die Streichinstrumente diese Melodie. Der zweite Satz ist in Form eines Walzers komponiert und bringt den Zuhörer in die Sphäre einer unbeschatteten Lyrik.Der dritte Satz ist ein weiterentwickel​tes Scherzo. Das Finale ist aber in einer für die Sinfonie etwas ungewöhnlichen Form eines Epi​logs komponiert, es erklingen hier wiederum die zwei früheren Themen.Diese Sinfonie bleibt bis heute eines der belieb​testen Musikwerke von Tschaikowski.

Űbung 26. Informieren Sie sich über die Geschichte der deutschen Musik. Sprechen Sie über die wichtigsten Etappen und die gröβten Persönlichkeiten in der Entwicklung der deutschen Musik!

Aus der Geschichte der deutschen Musik

Kurze Information

Der Ursprung der deutschen Musik liegt in der altgermanischen Volksmusik, die sich allerdings nur noch mittelbar nachweisen lässt, da authentisches Quellenmaterial bis ins 14. Jh. fehlt. Eigentümlich sind der Musik der nordeuropäischen Völker das Singen im melodischen Dur und das Führen der Stimmen in Terzen- und Sextenparallelen. 

Durch das Christentum wurden Psalmtöne eingeführt. Aus dem 9. Jh. sind geistliche Hymnen, Sequenzen und Tropen (poetische Erweiterungen der liturgischen Texte und Melodien) der Benediktenklöster des Bodenseegebiets (St. Gallen, Reichenau) durch die Mönche Notker Balbulus und Tuoltilo überliefert. Die Mehrstimmigkeit wurde nur zögernd aus Frankreich übernommen. Erst im 13. Jh. sind polyphone Eigenschöpfungen nachweisbar.

Von der lebensbejahenden Musizierfreudigkeit des Volkes legen die groβen Liederhandschriften des 14. und 15. Jh., z.B. das Lochamer, Glogauer, Jenaer Liederbuch, Zeugnis ab. Zwischen 1200 und 1400 blühte als Ausdruck ritterlichen Ideals der Minnesang, der durch vielfache Berührung mit der Welt der fahrenden Spielleute Auffrischung aus dem Volkslied und der dörflichen Tanzmusik erhielt (die wichtigsten Vertreter sind Walter von der Vogelweide, Neithart von Reuenthal, Wizlav von Rügen, Heinrich Frauenlob, Münch von Salzburg, Oswald von Wolkenstein).

Mit dem zunehmenden Erstarken der bürgerlichen Kulturin den Städten entstand der zunftmäβig organisierte Meistergesang, dessen Hauptmeister im 15. Jh. M. Behaim, H. Rosenplüt, H. Folz und im 16. Jh. H. Sachs waren. In Schwaben und Franken kam es im 15. Jh. zu einer ersten Entfaltung virtuoser Orgelmusik. Eine weitere Musikpflege erfolgte durch Hofkapellen, Schulchöre (Kreuzchor, Thomanerchor), fahrende Spielleute. Inden Universitätsstädten wurden die studentlichen Collegia musika für die Entwicklung des bürgerlichen Konzertwesens wichtig.

Nach 1500 wurde M.Luther zum Schöpfer des protestantischen Chorals aus dem Volkslied der Zeit und gab damit der geistlichen Musik neue Impulse (Choralmotette, deutsche Messe bis zu den Choralkantaten Bachs).

Ende des 16. Jh. wurden die italienischen Neugerungen des farbenprächtigen mehrchörigen Stils und des geistlichen Konzerts übernommen. 

Im 17. Jh. erlebte die Instrumentalmusik einen groβen Aufschwung: der polyphone Orgelstil (Toccaten, Fugen) durch S.Schneidt, J.A.Reinken, G.Böhm, der neue Klavierstil (Suiten, Partiten, Variationen) durch J.J.Froberger, J.K.Kerll, J.K.F.Fischer, Orchestersuite und Kammermusik durch J.Rosenmüller, das deutsche Geigenspiel durch J.J.Walter, N.A.Strungk, I.F.Biber. Des deutsche Lied erlebte durch H.Albert und A.Krieger einen Höhepunkt.

Die deutsche Musikentwicklung seit der Reformation gipfelte im gewaltigen Schaffen J.S.Bachs,G.F.Händels, J.Haydns. 

Um 1700 entwickelte sich in den groβen Handelsstädten (Hamburg, Leipzig) mit J.S.Kusser, R.Keiser, G.P.Telemann die deutsche Oper. Die klassische deutsche Oper schufen W.A.Mozart mit der “Entführung aus dem Serail” und der “Zauberflöte” und L. van Beethoven mit dem “Fidelio”, deren volkstümliche Linie von C.M. von Weber (“ Der Freischütz”), L.Spohr und H.Marschner weitergeführt wurde. Mit R.Wagners Musikdrama erlebte die deutsche Oper ihren Höhepunkt im 19. Jh. 

Die klassische Wiener Operette hatte zwischen 1860 und 1890 in J.Strauss (“Sohn”) ihren wichtigsten Vertreter. Das deutsche Lied erlangte durch F.Schubert und R.Schumann einen weiteren Höhepunkt, dessen Entwicklung J.Brahms und H.Wolf  folgerichtih fortsetzten.

Űbung 27. Lesen Sie den folgenden Text!

Das Theater Hof gastierte mit „Carmen" im Markgrafentheater.

„Carmen“-Gastspiel des Theaters Hof bei der „Volksbühne“

Wie passen feurige Zigeuner-Rhyth​men zu oberfrankischen Musikern? - Gar nicht schlecht, wie die respekta​ble „Carmen" bewies, die das Theater Hof in Erlangen präsentierte. Sehr erfreulich war auch, dass dabei nicht die nüchterne Ladeshalle, sondern der altehrwürdige markgrafliche Theater​raum wieder einmal - seiner ursprüng​lichen Bestimmung entsprechend - mit Opernklängen erfüllt wurde. Die „Volksbühne" hatte das finanzielle Risiko gewagt, statt ausländischer Tourneetheater die Hofer einzuladen und wurde durch Publikumszuspruch und künstlerisches Ergebnis belohnt.

Von den ersten flotten Tönen der Ouvertüre an hatte man den Eindruck, dass das ganze Ensemble sich auf Bühne und kleinem Orchestergraben sehr wohl fühlte, und mit großer gemeinsamer Musizierfreude zu Werke ging. Nach Hof, Selb, Bayreuth und Bamberg war schließlich Erlan​gen die Abschlussstation der Fran​ken-Tournee, was sicherlich zusätzli​che positive Energien freisetzte.

Hopsender Remendado

Wie setzt man nun den Bizet'schen Schlager   für unterschiedlichste Räume am besten in Szene? Die Einfälle von Intendant Uwe Drechsel waren leider eher im Bereich Routine angesiedelt, besonders was die Personenführung und Choreografie anging. Spezielle Deutungen oder „Skandalö​ses" wurde großräumig umfahren; einige Kalauer, wie ein die gesamte Gasthaus-Szene immer wieder in glei​cher Weise seinen Alkoholspiegel prä​sentierender Zuniga oder der wie Pumuckl herumhopsende Remendado liefen sich rasch tot.     

Sehr clever gestaltet war dagegen das variable Bühnenbild von Thomas Mogendorf, wobei besonders der Schlussakt mit einer Videopräsentation des Einmarschs der Toréadoren überzeugen konnte. Die Kostüme von Barbara Schwarzenberger waren dafür leider wieder eher „Business as usual", wie das wie immer blaue Kleid der biederen Michaela. Im Gesangsensemble gab Stefanie Rhaue eine souveräne dunkel timbrierte Carmen, die die Fermaten der „Sequidilla" mit Gens auszukosten verstand. Der Don José des kanadischen Gastes Keith Boldt fiel mit oft gepressten und teils nur mittels Falsett erreichbaren Spitzentönen etwas ab, ebenso die auch mit Intonation und sehr hochfrequentem Vibrato hadernde Ingrid Katzengruber (Michaela). Werner Kraus' Escamillo erschreckte anfangs durch fehlende Tiefe, konnte sich aber erfreu​lich steigern. Sehr gut ausbalanciert waren das Karten-Duett sowie die Schmuggler-Quintette durch Chris​tine Merz und Michaela Maucher. Die übrigen Hauskräfte lieferten solide Leistungen, herauszuheben ist der leicht schwebende Tenor von Radoslaw Rydlewski. 

Ausbalancierter Klangteppich 

Die Stars des Abends saßen aber mit den Hofer Symphonikern im Orchestergraben. Trotz der kleinen Streicher​besetzung zauberten sie einen stets beweglichen und gut ausbalancierten Klangteppich, die heiklen Soli und durch alle Register perlenden Figuren erreichten perfekt ihr Ziel. Musikdirektor Roger Boggasch kam bei den Recitativi accompagnati mit geringer Zeichengebung aus und ging souverän auf gesangliche Freiheiten ein. Als wenige Beispiele der farbigen Orchesterleistung können hier nur das Fugato bei der Degradierungs-Szene und die Bläser- und Harfen-Soli in der Blumenarie genannt werden. Diese Carmen machte sehr neugierig auf die weitere Arbeit der Hofer und zeigte, dass man für einen guten Opernabend auch durchaus einmal nach Oberfranken fahren sollte.         

Űbung 28. Geben Sie den Inhalt des Textes in der “Ich-Form” wieder! Sprechen Sie zuerst über Ihre positiven, dann über Ihre negativen Eindrücke!

Űbung 29. Prägen Sie sich folgende Wörter, finden Sie ihre russischen Entsprechungen! Illustrieren Sie den Gebrauch dieser Wörter aus dem Text, führen Sie eigene Beispiele mit den Wörtern an! 

sich totlaufen

hadern mit D

abfallen

ausbalanciert

die heiklen Soli

souverän 
der Publikumszuspruch
Űbung 30. Informieren Sie sich anhand eines Nachschlagewerkes über die Bedeutung folgender Wörter:

die Routine, der Musikdirektor, der Intendant, der Kalauer

In welcher seiner Bedeutungen wird im Text das Wort “die Routine” gebraucht? Bringen Sie Ihre eigenen Beispiele für dieses Wort in beiden Bedeutungen!

Űbung 31. Sprechen Sie über die Oper “Carmen”! (der Komponist, das Libretto, die Geschichte der Oper usw.)

Űbung 32. Lesen Sie den folgenden Text. Schreiben Sie anhand dieses Textes eine negetive Rezension für eine Aufführung der Oper „Fürst Igor“, die Sie erlebt haben!
„Fürst Igor" in der deutschen Staatsoper

Wie schön ist es, daß die russischen Opern nun wieder auf der deutschen Bühne aufgeführt werden! Mit großem Vergnügen habe ich mir heute den „Fürst Igor" in der Deutschen Staatsoper angehört. Nur hat auf mich die Re​gie der Aufführung einen zwiespältigen Eindruck ge​macht. Einerseits gelingen dem Regisseur treffend Charakterszenen, andererseits scheint der Geist der Oper nicht immer vollständig wiedergegeben worden zu sein.

Schön klingt die metallisch glänzende Stimme des Fürsten Igor. Für die Gestaltung der Titelrolle, wie ich es dem Programm entnommen habe, ist der jugo​slawische Bariton Jowan Gligor gewonnen worden. Nun wäre etwas mehr menschliche Wärme, väterliche Güte nicht fehl am Platze gewesen. Mir hat der Ge​genspieler von Jowan Gligor, Gerhard Frei, in der Rolle des staatsmännisch klugen Kontschak besser gefallen. Auch der edle lyrische Tenor von Helmut Mainokat als Wladimir hinterläßt die besten Erinnerungen.

Nicht zu vergessen sind die Frauengestalten in der Aufführung: der warme Alt der temperamentvollen Kontschakowna (gesungen von Esther Hilbert) und die geschmeidige Stimme Gisela Behms als Jaroslawna. Leider fehlt es dieser Sängerin an dramatischer Ausdruckskraft.

Große Leistungen bot die Staatskapelle unter Matacic und der Chor. In monumentaler Größe versichert der Bojarenchor Jaroslawna seine Treue. Alles in allem gesehen, bildete diese Aufführung eine echte Bereicherung der Berliner Opernspielpläne.

Űbung 33. Geben Sie den Inhalt des Textes wieder und nehmen Sie Ihre Einstellung dazu!

Deutsche Musikfolklore -

eine wiederentdeckte Form der Geselligkeit

Die alte Linde auf dem Dorfplatz war über Jahrhunderte in deutschen Landen Treffpunkt für Gesang, Tanz und Geselligkeit. Unter ihrem dichten Blätterdach tauschte man Neuigkeiten aus, und um sie herum feierten die Bauern das Kirch-weihfest. Musikanten spielten auf und verbreiteten sehneil gute Laune. Ihre Weisen wurden vom Volk mitgesungen, oft mit neuen Texten versehen und von einer Generation auf die nächste vererbt. So entstanden viele unserer „Volkslie​der". 1773 prägte Johann Gottfried Herder, der große deutsche Philosoph und Dichter, diesen Terminus. Und er legte mit seiner Liedersammlung einen Grund​stein für die im 19. Jahrhundert einsetzende Forschung und beförderte damit die Verbreitung des deutschen Volksliedgutes. 

Folklore, das ist die Weisheit eines Volkes, überliefert in Märchen, Sagen und Legenden, in Sprichwörtern und Anekdoten, in Liedern und Tänzen. Volkslieder berichten von allem, was die Menschen bewegte. Man sang überall und zu jeder Gelegenheit, bei der Arbeit auf dem Feld oder in der Werkstatt, abends im Wirtshaus, und am Bett der Kinder, bei Hochzeiten, Kindtaufen, zur Fastnacht und zu anderen Festen. Wirkliche Volkslieder entstanden immer dann, wenn sie von den Menschen in Stadt und Land als ihre Lieder erkannt und genutzt wurden. Dank ihrer Inhalte, ihrer klaren, einfachen Sprache und ihrer musikalischen Qualität überdauerten sie die Zeiten. 

Welche Rolle spielen Volkslieder nun heule, im „Zeilalter der Musikkonserve“? Wer singt heute mit seinen Kindern noch alte Volkslieder? Ist nicht das Ohr der Musikfreunde – ob Liebhaber moderner oder klassischer Musik –  verwöhnt durch virtuose Klangerlebnisse in Stereo? Wir holen uns Mu​sik elektronisch ins Haus, und das aktive Musizieren wurde weitgehend ver​drängt.

Jugendliche treffen sich heute vor allem in Diskos zum Tanz. Oftmals ent​brennt dann ein „Kampf um die höchste Phonzahl". Haben die leisen Töne da noch eine Chance? Können die schlichten, traditionell gebundenen Volkslieder uns heute noch etwas sagen? Was bedeuten jungen Leuten unsere alten Volks​tänze?

Die Entwicklung der letzten Jahre läßt Optimismus zu. Das Interesse an der Musiktolklore steigt spürbar. Viele Berufsmusiker und Laienkünstler beschäfti​gen sich verstärkt mit den sprachlichen und musikalischen Zeugnissen ihrer Vor​fahren, und sie bieten durchaus nicht nur das gängige Repertoire an Volkslie​dern. Selbst (scheinbar) vergessene Lieder und Musikstücke werden bearbeitet oder in ihrer ursprünglichen Form wieder vorgetragen. Oft werden dabei histori​sche Instrumente benutzt, die man entweder auf einem Boden aufgestöbert hat oder die in mühevoller Kleinarbeit nach alten Vorlagen gebaut worden sind. Volkskünstler, Unterhaltungskünstler und Opernsänger widmen sich dem reichen Schatz der Volkskultur. Rundfunk und Fernsehen unterstützen diese Aktivitäten in vielfältiger Form. Und warum das alles? 

Sicher ist eine in den letzten Jahren bewußter unternommene Bewahrung und Pflege des kulturellen Erbes ein Grund dafür, daß gerade die Musikfolklore sich steigender Popularität erfreut, auch international gesehen. Man sollte aber auch nicht unterschätzen, welche Bedeutung diese Lieder für uns heute in einer so schnelllebigen, hektischen und manchmal anonym wirkenden Zeit ha​ben. Drückt sich in ihrer Wertschätzung nicht auch die Sehnsucht nach alten Formen des geselligen Lebens aus, die die heute vorherrschenden sinnvoll ergän​zen könnten?

Wie unterschiedlich auch die Auffassungen der einzelnen Musiker und Volks​künstler in bezug auf die Interpretation der Volksmusik sein mögen — sie rei​chen von historischer Authentizität bis hin zu Anleihen an moderne Rockmu​sik — gemeinsam ist doch allen das Bemühen um ein besseres Verständnis für die Probleme, Leistungen und Haltungen der Vorfahren, das Bemühen um ein lebendigeres Geschichtsverständnis.

Űbung 34. Gliedern Sie den Text in drei Abschnitte : Volkslieder: a)Entstehung; b) Inhalte, Personenkreis, Anlässe; c) Situation heute. Versehen Sie diese mit einer passenden Űberschrift!

Űbung 35. Geben Sie den inhaltlichen Kern der Textabschnitte der Űbung 33 mit wenigen Sätzen wieder!

Űbung 36. Beantworten Sie die Fragen zum Text aus der Űbung 33 mit Hilfe präposilionaler Adverbialbestimmungen des Textes! Verwenden Sie das in Klammern stehende Wortmaterial!

1.Wo war die alte Linde jahrhundertelang Treffpunkt für Gesang, Tanz und Geselligkeit? (deutsche Lande) 2.Wo tauschte man Neuigkeiten aus? (ihr dichtes Blätterdach) 3.Wann setzte die Volksliedforsciumg ein? (das 19.Jahrhundert) 4.Wo sangen die Menschen früher? (das Feld, die Werkstatt, das Wirts​haus, die Spinnstuben, das Bett der Kinder) 5.Wann sangen die Menschen früher? (Hochzeiten, die Fastnacht) 6.Wo treffen sich heule die Jugendlichen? (Diskos) 7.Wo kann man manchmal noch historische Instrumente aufstöbern? 8.Wie unterstützen Rundfunk und Fernsehen die Aktivitäten der Künstler?  (vielfältige Form)

Űbung 37. Verbinden Sie das in Klammern stehende Attribut mit dem Beziehungswort! Verwenden Sie die passende Präposition und bringen Sie eigene Beispiele für die Wortgruppen!

(1) die alte Linde (der Dorfplatz)

(2) Treffpunkt (Gesang, Tanz und Geselligkeit)

(3) ein Grundstein (die im 19. Jahrhundert einsetzende Forschung)

(4) die Arbeit (das Feld oder die Werkstatt)

(5) die Menschen (Stadt und Land)

(6) virtuose Klangerlebnisse (Stereo)

(7) ein harter Kampf (die höchste Phonzahl)

(8) das Interesse (die Musikfolklore)

(9) das gängige Repertoire (Volkslieder)

(10) die Sehnsucht (alte Formen des geselligen Lebens) 

(11) die Auffassung der einzelnen Musiker (bezug auf die Interpretation der 
Volksmusik)

Űbung 38. Beantworten Sie folgende Fragen:

1.Singen Sie gern — allein oder in einer Gruppe? Nennen Sie Lieder, die Ihnen besonders gefallen! 2. Gibt es in Russland Beispiele für die Folklorepflege? Berichten Sie von diesen Aktivitäten! 3.Sind Sie mit den im Text angeführten Gründen für eine steigende Popula​rität der Musikfolklore in Deutschland einverstanden? Welche  Gründe sehen Sie? 4.Erfreut sich auch in Russland die Musikfolklore wachsenden Inleresses? Begründen Sie Ihren Eindruck! 5.Welchen Beitrag können Elternhaus und Schule zur Bewahrung und Pflege musikalischer Traditionen leisten? 6.Worin sehen Sie den Sinn, Ihrem Kind abends am Bett ein Lied vorzusin​gen? 7.Haben die „leisen Töne" heute noch eine Chance? Begründen Sie Ihre Antwort! 8.Was verstehen Sie unter „Musikgenuß"? Welche Rolle spielt dabei eine HiFi-Anlage? 9.Welche Rolle spielen Diskos im Leben junger Menschen? Berichten Sie von Ihrem letzten Disko-Besuch!

MODERNE MUSIK
Űbung 39. Lesen Sie den folgenden Text!

LIEBE, LEIDEN, GUTE LAUNE
Deutscher Schlager
Seit 100 Jahren ist er als Tanz- und Unterhaltungsmusik in Deutschland erfolgreich: der deutsche Schlager. Eingängige Melodien und deutschsprachige Texte mit viel Gefühl machen ihn populär und zeit​los. Viele Deutsche können die berühmtesten Lieder mitsingen. Schlager ist vielseitig, vom Partyhit bis zum gesellschaftskritischen Chanson gibt es alles. Wir stellen einige Interpreten vor.
Der Star - Helene Fischer
[image: image1.jpg]



Wer ist momentan Deutschlands größ​ter Musikstar? Es ist eine junge Frau aus Krasnojarsk. Helene Fischer wur​de 1984 in der sibirischen Stadt ge​boren und kam als kleines Kind nach • Deutschland. Hier absolvierte sie eine Ausbildung zur Musicalsängerin. Vor knapp zehn Jahren begann sie ihre Karriere mit volkstümlichen Schla​gern. Heute ist sie omnipräsent: als Moderatorin, auf den Titelseiten und in den Hitparaden. Ihr größter Hit heißt „Atemlos durch die Nacht“. Ihre aktuel​le Musik kombiniert Schlager mit tren​digen Discobeats. Das kommt bei den Leuten gut an.
Der Veteran - Udo Jürgens
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„Mit 66 Jahren, da fängt das Leben an“ ist ein bekanntes Lied von Udo Jür​gens. Der Sänger und Komponist aus Österreich starb im letzten Dezember und stand mit 80 Jahren noch auf der Bühne. Seit Jahrzehnten prägte er die deutschsprachige Musik und sang im​mer wieder auch über soziale Prob​leme. 1966 gewann er den Eurovisi​on Song Contest mit seinem Chanson „Merci, Cherie“. Er komponierte Hits für Stars wie Shirley Bassey und Sammy Davis Jr. Viele seiner Lieder haben^ in Deutschland heute den Status von Volksliedern, zum Beispiel „Aber bitte mit Sahne“, „Griechischer Wein“ oder „Vielen Dank für die Blu​men“.
Comeback des Schlagers - Guildo Horn und Dieter Thomas Kuhn
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Nachdem der Schlager bis in die Siebziger die erfolgreichste Musik in Deutschland war, hatte er es in den Achtzigern und Neunzigern schwer. Er brachte zwar berühmte Künstler (Mün​chener Freiheit, Nino de Angelo) und Lieder hervor, war aber nicht mehr so populär. Das änderte sich Ende der Neunziger mit dem charismatischen Auftreten von Guildo Horn und Dieter Thomas Kuhn. Sie belebten den Schla​ger neu, indem sie einen Schuss Ironie hinzufügten. Horns Auftritt beim Eurovi​sion Song Contest 1998 machte Furo​re. Schlager wurde wieder cooler.
Űbung 40. Lesen Sie den folgenden Text!

Von Liebe, Leidenschaft und Zweifeln

Ehrlichkeit und Lust auf Show: 

Das mitreiβende Konzert der Band “Klee” im E-Werk

Wer weiβ, wenn Susi Kerstgens vor ein paar Wochen beim groβen TV-„Bundesvisions Contest" von Stefan Raab „warm gespielt" auf die Bühne gekommen wäre, ob da nicht der Sieg von „Juli" ins   Wanken   geraten wäre? Denn die Sängerin der Band „Klee" benötigt stets etwas Zeit, um so richtig auf Touren zu kommen. Doch dann bie​tet sie ihren Zuhörern eine Show, die mitreißt. Im gut besuchten Mehr​zweckbereich des E-Werks war dies jeden​falls der Fall. Nach drei, vier Songs löst sich die angespannte Konzentra​tion, und Kerstgens wir​belt über die Bühne, ver​biegt sich an ihrem Mikro​fon-Ständer, scherzt mit ihren Mitmusikern und flirtet mit dem Publikum.

Doch bei „Klee" geht es nur am Rande um Show-Einlagen der Sän​gerin. Was zählt, ist die Musik. Vor allem mit den Songs der aktuellen CD „Jelängerjelieber" überzeugt das Quin​tett. Hier stimmt einfach die Mischung aus gefälligen Melodien, Pop-Zitaten und intelligenten Texten. „Klee" macht - um einen etwas ausgelutsch​ten Begriff zu gebrauchen - perfekten „Erwachsenen-Pop". Eine Musik, mit der sich wohl am besten Menschen um die 30 identifizieren können, die im Leben neben Euphorie auch schon viele   Enttäuschungen   durchlebt haben.

„Klee" sind das Gegenteil von Bands wie „Juli" oder „Silbermond". Hier wird nicht im Hanni-und-Nanni-Stil erzählt, sondern die Texte setzen sich mit den Tücken der Liebe und mit dem Sinn und Unsinn des Lebens aus​einander. Im Mittelpunkt steht dabei die leicht rauchige Stimme von Susi Kerstgens. Eine Stimme, die sofort gefangen nimmt. Wenn sie erzählt, hört man zu, wenn sie leidet, leidet man mit.

Musikalisch hat sich die Band in den vergangenen Jahren vom Elektro-Pop entfernt und setzt mehr auf die Kraft der E-Gitarren und satte Orgel-Läufe. Ein wenig Britpop, ein wenig „New Order", ein wenig Songwriter-Leichtigkeit - die Mischung passt. Wenn dann mal dem Publikum ein Basslauf sehr, sehr bekannt vor​kommt, dann gesteht Susi Kerstgens lachend ein: „Den haben wir uns von ,The Cure' geklaut". Warum nicht? Wenn es sich gut anhört, ist so ein Diebstahl schon mal erlaubt. Als dann nach dem Konzert Susi Kerstens oder Gitarrist Tom Deininger erzählen, wie sehr es ihnen um Authentizität geht, dann glaubt man beiden dieses Anlie​gen sofort. Bei „Klee" wirkt nichts auf​gesetzt. Eine Ehrlichkeit, die Spaß macht.                        

Űbung 41. Prägen Sie sich folgende Wörter und Wendungen aus der Űbung 40, finden Sie ihre russischen Entsprechungen!

auf Touren kommen / touren

der Song (-s, -s)

die (aktuelle) CD

gefällige Musik

intelligente Texte

die rauchige Stimme

gefangennehmen

der Lauf

es geht j-m. sehr um Authentizität

aufgesetzt

play back singen 
die Band [bænd]
Űbung 42. Informieren Sie sich über die Bedeutung des Wortes “intelligent”! Vergleichen Sie dieses Wort mit dem russischen Wort “интеллигентный”! Worin liegt der Bedeutungsunterschied?

Űbung 43. Sprechen Sie über die wichtigsten Richtungen und über Ihre Präferenzen in der modernen Musik!

Űbung 44. Lesen Sie die folgenden Texte, geben Sie den Inhalt wieder!

Spice

die Vorreiterrolle Englands und Ameri​kas beginnt deutlich zu wackeln! Spice sind eine 6-köpfige Formation aus Hannover, die sich live um eine vier​köpfige Hornsektion verstärkt. Nicht schwer zu erraten, welche Musik eine derart ausgestattete Band macht: Funk und Soul im Stile der 70er, Schlaghosen, James Brown, Motown, Sly Stone oder Blue Note Jazz... sind Namen und Schlagworte, die zwangsläufig fallen. Ein phäno​menaler Sänger, eine konsequente Retrospektive der 70er-Jahre-Modeverfehlungen und Musik-Highlights, das sind Spice. Hot, hot, hot!
Joao Bosco

Schon etwas überholt, wenn​gleich deswegen nicht weniger hörenswert, ist diese Zusammen​stellung des brasilianischen Gi​tarristen, Komponisten und Sän​gers Joao Bosco, tendiert doch seine Musik zu immer sparsame​rer Begleitung, bis er zuletzt nur noch alleine auftrat, wie auf der grandiosen „MTV Acústico" (Sony/Columbia Brasil, 1992, hier leider nur über Importläden er​hältlich!). Gerade diese Live-Aufnahmen, von denen für „Coracao Tropical" auch einige übernom​men wurden, zeigen nämlich am deutlichsten, daß sich hier ein Ausnahmekünstler auf dem Höhe​punkt seiner Karriere befindet: ein perfekteres Zusammenspiel von Gitarre und Stimme scheint mir derzeit kaum vorstellbar!

Two Unlimited
Es gibt Bands, die feiern einen Hit nach dem anderen, ohne daß man erkennen könnte, was sich von Hit l bis Hit 9 verändert ha​ben sollte, außer, daß stets nur die allerangesagtesten Sounds aus den Keyboards perlen. Zu die​sen Projekten gehören Two Unlimited, deren musikalische Qua​litäten weit mehr anzuzweifeln sind als deren Erfolg. Mit ihrer aktuellen CD „Real things" legen sie eine Sammlung potentieller Hits vor, die fast alle nach dem gleichen Strickmuster angelegt sind: tanzbare 110-140 bpm, Arpeggios aus dem Keyboard, ge​sungener Refrain von Anita, gerappte Strophen von Ray. Tief​gang kann und sollte man weder bei Musik noch Texten erwarten, trotzdem (oder deshalb?) ist der Erfolg programmiert.

Joy Denalane

Der Musiksender MTV sieht in ihr eine „deutsche Soulgöttin“. Sie selbst sagt: „Soul ist Selbsterkenntnis“ und ihre Musik sei ein „afroamerikanogermanisches“ Gesamtkunstwerk. Joy Denalane, 29 Jahre alt, Tochter eines Südafrikaners und einer Deutschen, zu Hause  in Berlin und Stuttgart, belebt derzeit ausgesprochen erfolgreich ein voreilig totgesagtes Genre: deutschsprachigen Soul. Ihre Debüt-CD „Mamani“ schaffte es weit nach oben in den Charts. Ein ungewöhnliches, bemerkenswertes Album, für das sich Joy Denalane zunächst auf eine Reise in die Heimat ihres Vaters begeben hatte. Die Eindrücke spiegeln sich in ihrer Musik wieder, in Afro-Funk und traditionellen Anklängen. „Mamani“ heiβt im südafrikanischen Xhosa „Mutter“, kann aber auch für alle weiblichen Ahnen stehen – kein schlechtes Titel für das erste musikalische „Baby“. Derzeit tourt Joy Denalane mit Band durch Deutschland.

Űbung 45. Prägen Sie sich folgende Wörter und Wendungen aus der Űbung 44, finden Sie ihre russischen Entsprechungen 
das Album (-s, -ben /-s)

internationalen Maβstäben genügen

die Vorreiterrolle

überholt

hörenswert

zu D tendieren

live, die Live-Aufnahme [laιf]

sparsame Begleitung

übernehmen für etw.

einen Hit nach dem anderen feiern

allerangesagteste Sounds

aus dem Keyboard perlen

nach Strickmuster angelegt sein

der Refrain

die Strophe

der Erfolg ist programmiert

schaffen
traditionelle Anklänge 
es weit nach oben in den Charts schaffen
Űbung 46. Verwenden Sie folgende Wörter und Wendungen in den passenden Situationen!

a) nach Strickmuster angelegt sein, der Erfolg ist programmiert, einen Hit nach dem anderen feiern, gefällige Musik, die Band, auf Touren kommen 

b) das Album, allerangesagteste Sounds, live, es weit nach oben in den Charts schaffen, play back singen, aufgesetzt, die CD, der Refrain, der Song

c) traditionelle Anklänge, internationalen Maβstäben genügen, die Vorreiterrolle, überholt, hörenswert, zu D tendieren, intelligente Texte, gefangennehmen

Űbung 47. Lesen Sie die folgenden Texte, geben Sie den Inhalt wieder!

“Marteau Ensemble” im EMI

Am Samstag, 5. März, spielt das “Marteau Ensemble” in reiner Streicherbesetzung um 20 Uhr in der Konzertwerkstatt des Erlangen Musikinstituts. Den Auftakt des Konzertse bildet das Vorspiel zu “Capriccio” für Streichsextett von Richard Strauss. Es folgt eine Uraufführung: Eberhard Klemmsteins 2003 komponiertes Streichquartett für zwei Violinen, zwei Violen und Violoncello.

Signierstunde mit Rapper

Am Montag, 7. März, ist der Berliner Rapper Bushido zu Gast in “Zitelmanns Misicland” (Goethestraβe 21-23). Begleitet von Gino, Manager D-Bo und Mitstreiter Saad wird er ab zirka 16 Uhr in den Ladenräumen eine Signierstunde halten. Am selben Abend werden sie live auf der Bühne im Nürnberger Musikclub “Hirsch” (Vogelweiherstraβe) stehen (Beginn 21 Uhr) und auch Teile des neuen Albums präsentieren.
Űbung 48. Übersetzen Sie ins Deutsche!
1. Успех этой группы предопределен. Легкие мелодии сочетаются с интеллектуальными текстами.  Хрипловатый, захватывающий голос певицы придает естественность исполнению.

2. Музыкальные достоинства трио проявляются прежде всего в великолепном слиянии скрипки, альта и виолончели.

3. Их последний диск, завоевывает хит-парады, демонстрируя, что группа уже стала явлением международного масштаба. В этот альбом были также включены выступления «вживую».

4. Немецкий соул преждевременно объявлен умершим жанром.

5. Для любого потенциального хита необходимы: танцевальный ритм, доходчивые звуки синтезатора, рэп в куплете и шлягерная мелодия припева. 

6. Для этого саксофониста типична несколько устаревшая джазовая импровизация. 

7. Эта группа штампует хиты один за другим по одной и той же схеме.

TEXTE ZUM REFERIEREN
Űbung 49. Referieren Sie über die folgenden Texte:

A) Браво, Александр Малинин!

На днях во Владимире состо​ялся концерт выдающегося пев​ца и артиста Александр Малинина. Это самый тонкий, самый ис​кренний и самый духовный пе​вец в нашем шоу-бизнесе. Вы​сочайший профессионал, обла​дающий уникальной красоты и силы голосом. В нашем ОДК Малинин выступил с новой про​граммой «Территория любви». В ней много новых песен, бал​лад, романсов, музыки жутко современной. И все это музы​кально отточено, интонацион​но безупречно, вдохновенно и прекрасно. 

Два часа без перерыва пел Алек​сандр. И чем дальше он пел, тем более потрясающе звучал его го​лос. Публика аплодировала. Ка​залось эти овации, «браво», свист не прекращались ни на минуту. В заключение весь зал пел с Алек​сандром «Ладу», «Забаву», «Нет пути назад». Это было прекрасно!

B) Когда поют гитары

Немногим более двух лет су​ществует музыкальный салон Владимира Митякова, объединя​ющий любителей гитары. В его рамках во Владимирской детс​кой музыкальной школе № 1 имени С.И.Танеева в минувшую пятницу блистательно выступи​ли гитаристы из Москвы и Ниж​него Новгорода с довольно сложной программой.

Москвич Артем Дервоед - ученик выдающегося гитариста Ни​колая Комолятова - прекрасный артист и музыкант • лауреат более чем пятнадцати междуна​родных конкурсов. Он регуляр​но занимается на курсах Оска​ра Гильи - одного из лучших учеников Андерса Сеговии в итальянском городе Сиенна, где преподают выдающиеся педа​гоги - гитаристы со всего мира. В концерте Артем Дервоед ис​полнил «Фанданго» Дионисио Агуадо, «Каватину» Александра Тайнмана и две сонаты компо​зиторов XX века Хоакино Родриго и Лео Брауэра. Вторым в этом концерте выступил лауре​ат международных конкурсов доцент кафедры русских народных инструментов Нижегородской Государственной консерватории имени М.И.Глинки Владимир Митяков. Он прекрасно исполнил русскую музыку -  произведения Сергея Руднева, Александра Пояркова, свое соб​ственное и других композито​ров, в том числе виртуозную обработку русской народной песни «Вечерний звон», проде​монстрировав богатую звуковую палитру гитары и высокую технику исполнения. В концерте принял участие ансамбль гитаристов - учащих​ся детской музыкальной школы' № 1 имени С.И.Танеева.  
C) Российская премьера «Кольца Нибелунгов» во Владимире

На днях в Зале классичес​кой музыки ЦХМ состоя​лась очередная премьера - Владимирский губерна​торский симфонический оркестр исполнил симфо​ническую фантазию Рихарда Вагнера «Кольцо Нибелунгов» в аранжиров​ке современного нидер​ландского композитора Хенка де Флигера.

Это стало событием в музы​кальной жизни не только наше​го областного центра, но и в масштабах всей страны - до это​го симфония исполнялась в России единственный раз в 2002 году - Национальным ор​кестром под управлением Евге​ния Светланова в Большом зале Московской консерватории. Это был последний концерт ма​эстро. С тех пор никто из дири​жеров не дерзнул взяться за сложнейший симфонический опус в виде сжатого музыкаль​ного действа - настоящего вы​зова оркестру и публике.

Владимирские ценители клас​сической музыки восприняли «Кольцо Нибелунгов» в испол​нении губернаторского оркес​тра более чем благосклонно - в зале, заполненном в основном молодежью, долго не стихали аплодисменты. Дирижера Арте​ма Маркина публика вызывала на бис, стоя.

В премьерном концерте про​звучали также увертюра к опе​ретте «Летучая мышь» Иоганна Штрауса и «Танец семи покры​вал» из оперы «Саломея» Рихар​да Штрауса. При исполнении «Танца» ошеломляющий эффект произвели ударные инструмен​ты, соперничая в мастерстве с традиционно сильной группой струнных.

D) "Каприз" без гонорара

Старожилам московского Клуба "Архитектурные среды" доводи​лось слушать в своем музыкальном салоне и клавесин, и саксофон. Звучали здесь и золотые оперные голоса России. На сей раз в Цент​ральном доме архитектора, у ста​ринного камина с антикварными канделябрами (состоящими, меж​ду прочим, на балансе Эрмитажа) для них выступал брасс-ансамбль "Каприз" Леонида Чистякова. По​стоянная "прописка" музыкантов, играющих на медных духовых, - сцена и оркестровая яма Большого театра. 

Интерьер Белой гостиной, свер​кающей позолотой и хрусталем, пришелся по нраву музыкантам Большого. Оказалось, что здесь великолепно звучит медь и у слу​шателей не лопаются барабанные перепонки, - наоборот, на внуши​тельную часть публики одновре​менное звучание тубы, валторны, тромбона, двух труб и ударных действует не хуже всяких "исцелинов". "Капризники" изумили всех виртуозной техникой, чистотой интонации (за вечер они не выдали ни одного "петуха") и умением играть не только громко, но и нежно. Почти неправдоподоб​ное пианиссимо и бархатное кол​лективное туше - не предел их возможностей. Духовики активно осваивают   хореографический пласт - разученные и блестяще ис​полненные ими "Танец маленьких лебедей" и "Летка-енка" под соб​ственный аккомпанемент привели в восторг даже самых взыскатель​ных балетоманов.

Тепло и сочувственно принима​лись как вечная классика (Моцарт Штраус, Шостакович), так и неза​тейливые   каламбуры-попурри СФиногенова, постоянного аранжировщика ансамбля, - по его воле мультяшный "Кузнечик"-лейтмотив прыгает через Es-dur'ный Концерт Ф.Листа в «Пещеру горного короля», откуда выходит олдовым хард-рокером. Свою программу "Каприз" завершил искрометным исполне​нием пьесы Л.Поллака под симво​личным названием "Это изобилие". 

E) Леонора и другие

Бетховенский "Фиделио" не шел в Москве более сорока лет Правда, изредка его привозили на гастроли, но и этого не случалось уже лет двадцать. И вот - концертное испол​нение оперы в КЗЧ, за которым, как обещают, должна в ближайшие года два последовать и постановка в Му​зыкальном театре имени Станислав​ского и Немировича-Данченко, быв​шем одним из участников проекта и предоставившем солистов и хор. Вторым участником стала Москов​ская филармония, предоставившая оркестр и зал. А за дирижерским пультом стоял хорошо знакомый москвичам Томас Зандерлинг.
Конечно же, видя в афишах имя Музыкального театра, многие рас​считывали, что это будет не просто концертное исполнение. Однако этим ожиданиям не суждено было сбыться.

Зандерлинг на одном дыхании продирижировал увертюру, задав хороший зачин, но потом темпы у не​го нередко начинали проседать и сразу же возникало ощущение об​щей заторможенности. В какой-то момент, не успев, видимо, стряхнуть с себя сонное оцепенение, стали вдруг отчаянно фальшивить валтор​ны, заметно подпортив арию Леоноры.

Между тем исполнявшая эту пар​тию Софья Худякова принадлежит к числу бе​зусловных героев вечера. Конечно, и у нее не все получалось безупречно, но вообще-то сам Бетховен так на​писал вокальные партии, что чело​веческому голосу осилить их в пол​ной мере почти невозможно.

Исполнитель второй главной пар​тии Михаил Вишняк - Флорестан на​чисто лишен музыкальной и вокаль​ной культуры, зато обладает силь​ным драматическим тенором, что в наши дни является чуть ли не ин​дульгенцией от всего. И если с пар​тией он в целом справился, то за это можно простить многое, в том числе и форсированное, лишенное нюан​сов пение. Бас Дмитрий Степанович выступил в баритоновой партии зло​дея Пецарро и, как всегда, несколь​ко пережимал. Неплохое впечатление произвела в партии Марцелины Ана​стасия Бакастова.

Неплохо в целом проявил себя хор Музыкального театра, с которым ра​ботали Станислав Лыков и Алек​сандр Рыбнов. Что касается оркест​ра Московской филармонии, то он может играть значительно лучше, хо​тя, за исключением нескольких не​приятных моментов у духовых, все было на вполне достойном уровне.

F) Бенефис гобоя

Именно такую знаменательную дату отмечает в этом сезоне извест​ный гобоист Евгений Непало. В рам​ках абонемента Московской филар​монии в этом сезоне проходит юби​лейный цикл, где Е.Непало выступа​ет и как солист, и как руководитель собственного камерного ансамбля «Экселенте» а также представляет молодых солистов-духовиков - сво​их студентов из Российской акаде​мии музыки имени Гнесиных. Один из таких гала-концертов состоялся в Малом зале консерватории.

Музыка Вены своим очарованием и обаянием все чаще привлекает внимание отечественных исполни​телей, и порой удается выйти за при​вычный круг имен. В программе Е.Непало удачно сочетались извест​ные и редкие сочинения трех авто​ров - Гайдна, Моцарта и Гуммеля. Творчество последнего практически забыто у нас, хотя некогда его слава виртуоза затмевала многих масти​тых современников. Его изящные духовые ансамбли, прозвучавшие в этот вечер, как раз запечатлели дух бытового музицирования, распрост​раненного в Вене в начале XIX века.

А для гобоистов, валторнистов, фа​готистов оказался отличный повод посолировать, показать себя во всей красе. Особенно если их ведет за со​бой такой знаток тонкостей камер​ного ансамбля, как Е.Непало, рабо​тавший в легендарном Московском камерном оркестре эпохи Рудольфа Баршая.

Во втором отделении звучали произведения, напротив, весьма ре​пертуарные: концерты Гайдна. В скрипичном концерте до-мажор со​лировала Мария Лазарева, а в фор​тепианном концерте ре-мажор - из​вестная пианистка Любовь Тимофеева. Стихия радостного движения и мечтательная лирика Гайдна оказа​лись близки этим исполнителям.

Однако хочется отметить не толь​ко интересную интерпретацию соли​стов, но и отличный аккомпанемент "Экселенте", игравшего без дириже​ра. Чувствуется вдумчивая и основа​тельная репетиционная подготовка, позволившая солистам и оркестру музицировать от души, заряжая пуб​лику несокрушимым гайдновским оптимизмом.

G) Чудо света

В ММДМ прошла инаугурация нового органа

Еще тогда, когда Дом музыки суще​ствовал лишь в виде архитектурного проекта, в него решили встроить ор​ган. По своим размерам (высота 14 метров, вес 300 тонн), по техническим и звуковым парамет​рам, по дизайну новый орган должен был оказаться самым большим в Рос​сии и одним из крупнейших в мире, а его величественный фасад - стать архитектурной доминантой зала. Предполагалось, что это будет «инст​румент XXI века» сконструированный по последнему слову техники, с ис​пользованием компьютеров и позво​ляющий давать программы любого жанра и стиля. Московское прави​тельство выделило на строительство уникального органа два миллиона евро.

Орган построили в  Германии, затем разо​брали на составные части и отправи​ли в Москву на четырех большегруз​ных машинах. Потом несколько меся​цев собирали вновь. Первая же акустическая проверка показала, что при всех включенных регистрах инструмент звучал вовсе не рез​ко (чего многие опасались), напротив - мягко, тепло, бархатно.

Уже можно сравнивать новинку с московскими ветеранами - органами Большого зала консерватории и Зала имени Чайковского. Орган Дома му​зыки выше и качественнее по всем параметрам - по размерам, количест​ву регистров. Его превосходит свои​ми габаритами лишь орган в япон​ском городе Киото. Стилистически он примыкает к органам немецкой "сим​фонической" традиции. Особенно хо​рошо звучит на нем басовый регистр. Грандиозные 10-метро​вые металлические трубы, декори​рующие фасад (весом каждая почти в полтонны), по регистру оказа​лись октавой ниже контрабасов ор​кестра. Это уже диапазон ультразву​ка! И еще одна деталь: первые репе​тиции и сам инаугурационный кон​церт показали, что хотя на новом ин​струменте прекрасно звучит любая музыка, лучше всего - европейский романтизм и постромантизм.

21 декабря 2004 года войдет в ис​торию города как день рождения уникального инструмента, который журналисты уже успели окрестить "чудом света". Установке раритетного органа в Доме музыки придавалось особое значение, поэтому была под​готовлена торжественная инаугура​ция. Официальную церемонию, по счастью, не слишком затянули. Уже через полчаса начался гала-концерт в котором приняли участие три выда​ющихся органиста из Германии, Рос​сии и Англии, Свято-Никольский хор Третьяковской галереи и оркестр "Виртуозы Москвы" под управлени​ем Владимира Спивакова.

Первым подошел к новому инстру​менту главный органист немецкого города Фрайбурга Клеменс Шнорр. Разумеется, он начал свое выступле​ние с Баха. В энергичной токкате сна​чала выделялись легкие, прозрач​ные "верха'; чередовались по-разно​му окрашенные звуковые слои. По​том зазвучали плотные, гуцящие ба​сы - исполнитель стал активно рабо​тать педалью.

Вслед за баховским блоком Шнорр сыграл Тему с вариациями h-moll ма​лоизвестного у нас итальянского ком​позитора Оресте Раванелло - типич​ного представителя позднеромантической школы с ее сложными моду​ляциями, пряными хроматическими гармониями.

Вторым органистом первого отде​ления стал русский музыкант Васи​лий Долинский. Он исполнил Импро​визацию из Второй сонаты d-moll Макса Регера. После одержанной ма​неры Шнорра Долинский продемон​стрировал исполнение полярно про​тивоположное: жесткое, взрывно-экспрессивное, мощное, невероятно контрастное. При Долинском был, кстати, ассистент, переворачивав​ший артисту страницы и одновремен​но нажимавший на стенной панели электронные кнопки - орган Светлановского зала компьютеризирован!

Во втором отделении блистал еще один выдающийся музыкант - город​ской органист Бирмингема, англича​нин Томас Троттер. Он начал выступ​ление с баховского хита - токкаты и фуги d-moll. Играл в необычной мане​ре - геометрической, конструкти​вистской: каждый новый эпизод пре​подносил в ином тембровом обличии, как бы надстраивая один над другим музыкальные этажи, - и все это на свободном ритми​ческом дыхании, рубато.

Две следующие миниатюры вновь подтвердили: на органе Светланов​ского зала лучше всего звучат немец​кие романтики. Именно так выгляде​ли в исполнении Троттера негромкий Этюд в форме канона As-dur Шумана и Фантазия и фуга на тему ВАСН Ли​ста. Если Шуман был певуч и мечта​телен, то в Листе Троттер продемон​стрировал слушателям характерное для этого композитора расщепление на две сферы - ангельскую и демони​ческую (как в фортепианной сонате h-moll). 
Точка в инаугурационном концерте была поставлена Концертом Франсиса Пуленка для органа, литавр и струнного оркестра, который прозву​чал безукоризненно: Троттер и "Вир​туозы Москвы" полностью понимали друг друга.

H) * * *

Последний концерт «кондрашинского» абонемента оркестр Московской филармонии под управлением Юрия Симонова открыл редко исполняемой у нас увертюрой Берлиоза «Тайные судьи». В контексте грядущей реорганизации оркестра, которая может привести к полному его развалу, само это название воспринималось довольно зловеще.

Между тем раннее сочинение первого французского романтика, написанное еще не без определенного итальянского влияния, было сыграно музыкантами превосходно. В продолжившем программу Втором фортепианном концерте Листа на первый план выдвинулся Денис Мацуев. Для него, похоже, в листовском концерте ее было никаких трудностей, однако виртуозность временами казалась самодовлеющей и не​сколько поверхностной, особенно на фоне нетщетных усилий маэстро Си​монова продемонстрировать, что эта музыка глубже, чем кажется на первый взгляд. На бис Мацуев сыг​рал "Осеннюю песнь" из "Времен го​да" П.Чайковского, очевидно, желая показать, что не такой уж он сухой техник и лирические настроения от​нюдь ему не чужды. И тут же - блес​тящая транскрипция знаменитой ка​ватины Фигаро из россиниевского "Севильского цирюльника": пианист явно хотел покинуть в этот вечер сцену в облике виртуоза а-ля молодой Лист. И все же не Мацуев оказался главным героем вечера. Едва лишь зазвучала Пятая симфо​ния Малера, стало ясно, что все пер​вое отделение было не более чем прелюдией.

Такого Малера сегодня услышишь нечасто. Юрий Симонов не просто четко и внятно доносил свое про​чтение великой симфонии - он словно жил внутри разворачиваю​щейся в ней драмы, дирижируя, что называется, на обнаженном нерве. Знаменитое Adagietto (четвертая часть), трактуе​мое часто с сентиментальной расслабленностью, приобрело вдруг ха​рактер пронзительно щемящей пе​чали, прощания если и не с жизнью, то с надеждами. При такой интер​претации к Пятой симфонии вполне можно было бы отнести наименова​ние, данное Малером Шестой - "Трагическая". Если бы не финал. Впрочем, у Симонова настоящим за​вершением стала именно четвертая часть, а финальное ликование каза​лось несколько искусственным и убеждало куда меньше, чем все предшествовавшее.

I) Насладитесь музыкой с «Усладой»

Когда выходит на сцену «Услада», и звучит красивое четырехголосно - любой зал замирает, захваченный сильными яркими голосами, костюмами, строгой манерой исполнения, высокой сценической культурой, внешним обаянием артистов. А главное - душой русской песни, которую талантливо доносят до слушателя молодые певцы.

Успех этого коллектива впол​не можно назвать событием минувшего года. Юные артисты стали лауреатами Всероссийс​кого фестиваля детских и юно​шеских коллективов «Синеокая Анапа», заняв там II место сре​ди 1500 участников. Однако владимирские СМИ об этом не рассказывали. Мы постараемся ликвидировать этот пробел.

Ансамбль «Услада» родился весной прошлого года. В его составе сейчас пять исполните​лей - Вика Горта (руководитель ансамбля). Вика Конрад, Евгения Андрианова, Юля Анненкова и Сергей Журавлев. Все девушки - выпускницы музыкального училища, сейчас все они, кроме Ю.Анненковой, продолжают учиться на музыкально-педаго​гическом факультете ВГПУ. Юля учится заочно в Санкт-Петер​бурге, в институте культуры, Се​режа - студент музучилища.

Благодаря своему артистиз​му, искренности, они пробуж​дают в любой аудитории - от зрелого возраста до современных ценителей рока, рэпа и диско - сердечный отклик, и берет за душу забытое, угаса​ющее ощущение подлинно русского лиризма, либо удали и задора народной песни. Сво​им искусством они опроверга​ют утверждение о том, что мо​лодежь не ценит, не восприни​мает настоящую русскую музы​ку. Как-то летом «Услада» выс​тупала в детских лагерях по об​ласти - тишина была идеальная, самые отъявленные хулиганы-подростки слушали, затаив ды​хание, а затем весь лагерь на​чинал самозабвенно подпе​вать: «Я за что люблю Параню», «Рапрягайте, хлопцы, кони», «Уж я селезня любила...» и другие. Особым успехом пользовалась песня из репертуара «Любэ» «Выйду я в поле с ко​нем». Песня в обработке ан​самбля зажила новой жизнью в другой, приближенной к на​родной, интерпретации. В ансамбле строго вы​держивается стиль, манера ис​полнения той области, откуда пошли песня или обряд. 

Высокое жюри на фестивале в Анапе, которое возглавляли: председатель жюри Юрий Ни​колаев, президент фестиваля Иосиф Кобзон, председатель жюри вокалистов Андрей Билль, оценило культуру исполнения, редкой красоты четырехголосие, единство стиля и исполнения, костюмов, поведения на сцене участников ансамбля «Услада». На этом престижном фестивале от Владимирской области они были единственными. 

K) Владимирские меломаны пищат от восторга под «фанеру»

и обиделись на оперную примадонну

Февраль для владимирцев выпал урожайным на разного рода концертные программы. Нас радовали самые разные звезды - от оперной певицы до Бори Моисе​ева. Владимирский зритель в ответ порадовал гастролеров кассовыми сборами: залы были полны. Кстати, билет стоил от 250 до 800 рублей.

В выходные во Владимире высту​пили примадонна оперной сцены Любовь Казарновская и «Фабрикан​ты» №5. Выступ​ления, мягко говоря, удивили.

Дива мировой оперной сцены Лю​бовь Казарновская, у которой вооб​ще-то яркое сопрано, пела почему-то романсы, предназначенные для мужского голоса («Утро туманное», например). В результате были слышны лишь высокие ноты, низкие терялись напрочь в летящих звуках оркестра БДТ. Некоторые не выдер​живали и с возмущением покидали зал. Те, кто испил чашу до дна, ус​лышали еще 2 (две!) оперные арии. То ли госпожа Казарновская не ве​рит, что среди провинциалов есть знатоки оперной музыки, то ли дива была не в голосе.

От выступления «Фабрики-5» ни​кто высшего вокального пилотажа не ждал. Визжащим поклонницам «полуфабрикатов» не было никако​го дела, под «фанеру» они поют или нет. Главное - вот они, кумиры! Ос​новная масса зрителей - 9-, 13-лет​ние подростки, пришедшие за ручку со своими мамами. Все это пищало от радости под песенку: «А ну, дев​чата, по маленькой, бум немного пьяненьки...». Рядом с малолетками бились в экстазе и их взрослые ро​дители. С этого концерта, в отличие от программы Казарновской, все уходили довольные…

L) Любите ли вы Брамса и Графа Муржу?

Владимирский Губерна​торский симфонический ор​кестр вновь дает концерт с участием звезд российского исполнительского искусст​ва мирового класса. В пят​ницу, 25 марта, в Зале клас​сической музыки ЦХМ будут звучать скрипка Графа Муржи и виолончель Дениса Ша​повалова –  музыкантов-вир​туозов, выступающих в луч​ших концертных залах мира с ведущими дирижерами и ис​полнителями разных стран.

Последняя запись концер​та лауреата международных конкурсов, заслуженного ар​тиста России Графа Муржи, выпущенная во Франции, была названа лучшим музыкальным диском года и получила пре​стижнейшую премию «ШОК». Тридцатилетний виолонче​лист Денис Шаповалов высту​пает с такими известными ди​рижерами, как В.Спиваков, В.Полянский, Й.Леви, Т.Зан-дерлинг, М.Ростропович. Мстислав Ростропович ото​звался о мастерстве Дениса Шаповалова словами «Блестя​щий талант!».

Музыканты Владимирского Губернаторского симфони​ческого оркестра исполнят вместе с виртуозами Г.Муржой и Д.Шаповаловым «Кон​церт для скрипки и виолонче​ли» И.Брамса. Во втором от​делении концерта прозвучат произведения Иоганна Штра​уса и Рихарда Штрауса.

ZUSAMMENFASSENDE AUFGABEN UND  
ÜBUNGEN ZUM HÖRVERSTEHEN
Űbung 50. Beantworten Sie folgende Fragen:

1. Bevorzugen Sie ein musikalisches Genre? Begründen Sie Ihre Wahl! Nennen Sie einige Vertreter dieses Genres, und stellen Sie sie Ihren Kom​militonen mit einem Kurzvortrag vor!

2. Was halten Sie von klasischer Musik?

3. Wie stehen Sie zu dem Begriff „Idol"? Wie können Sie eine solche Erscheinung auf dem Gebiet der Musik erklären?

4. Wie wirkt die Musik auf die Menschen? Welche Forderungen sollen an die Musik gestellt werden?

5. Warum nennt man die Musik ein Erziehungsmittel? Wie kann man die Menschen durch die Musik erziehen?

6. Warum nennt der alte Spruch die Musik „die beste Kunst“?

7. Was kann das musikalische Schaffen der Komponisten beeinflüssen?

8. Warum verblassen mit der Zeit einige Namen aus der Welt der Musiker und verschwinden sogar, die anderen dagegen bleiben für immer lebendig?

9. Wie beeinflüssen der Rundfunk und der Fernsehen unsere musikalischen Präferenzen?

10. Soll Musik nur gefallen oder irgendein geistiges Prinzip verkörpern?

11. Wie sehen Sie die Musik von morgen?

Űbung 51. Sprechen Sie zu den folgenden Themen:

1. Ein klassisches Musikwerk bzw. ein klassischer Komponist

2. Ein modernerSong bzw. Sänger (eine Band)

3. Musik in Leben der Menschen

Űbung 52. Prüfen Sie sich!
Frage 1: Wo wurde Mozart geboren?

	Wien 

	Salzburg 

	Hagen 


Frage 2: Wie hört sich "Moll" an?

	Fröhlich 

	Traurig 

	Lustig 

	Lebhaft 


Frage 3: Wie viele Saiten hat eine Gitarre?

	6 

	3 

	5 

	4 

	7 


Frage 4: In welcher Zeit lebte Mozart?

	Indianer 

	Antike 

	Barock 


Frage 5: Wie heißt ein Stück von Mozart

	Zauberflöte 

	Amazing Grace 

	Für Elise 

	Aura Lee 


Frage 6: Beethoven war...

	Blind 

	Taub 

	Betrunken 


Frage 7: Wie heißen die 8 weißen Tasten?

	A b c d e f g a 

	S d f g h j k s 

	C d e f g a h c 

	Q w e r t z q z 


Frage 8: Wie heißen 3 schwarze Tasten?

	Fis, Der, Gew 

	Fis, dis, Ris 

	Cis, Fis, Gis 

	Cis, Pes, Klo 


Frage 9: Wer schrieb die Carmen Suite?

	Georg Bizet 

	Ludwig v. Beethoven 

	Joseph Haydn 

	Wolfgang A. Mozart 


Frage 10: Wer schrieb die deutsche Nationalhymne?

	Grieg 

	Mozart 

	Haydn 


Űbung 53. Prüfen Sie sich!
Psychotest

Dreh den Sound auf!

Welche Musik passt zu mir?
Der Musikgeschmack verrät viel über den Charakter. Welche Musik passt am besten zu dir? Harter Rock, ruhige Töne oder coole Beats? Mache unseren Test und finde heraus, welcher Musiktyp du bist. 

FRAGEN
Wie ist dein Kleidungsstil?
A Ich trage viel schwarz. 

В schick und modisch

 С sportlich
Machst du Fitness?
A Nein, das finde ich peinlich.
В Ja, das macht Spaß und ist ge​sund.
С Ich mag lieber Mannschaftssport.

Du gewinnst in der Lotterie. Was machst du mit dem Geld?
A eine Weltreise 

В ein Haus kaufen

С eine große Party
Telefonierst du gern?
A Nein, ich fasse mich kurz.
В Ja, ich rede gern stundenlang.

С Na ja, mein Handy klingelt oft.

Was sagen deine Freunde über dich? Du bist...
A interessant, aber launisch 

В lieb und hilfsbereit

С cool und lustig
Ist dir wichtig, was andere Leute über dich denken?
A Nein. Ich mache, was ich will!
В Ja, ich will beliebt sein.
С Ich finde nur die Meinung meiner Freunde wichtig.
Auswertung

Welchen Buchstaben hast du am häufigsten angekreuzt? А, В oder C?
A) REBELL

Die Welt gehört dir! Du bist rebel​lisch und individuell. Freiheit ist dir wichtig und du willst viel erleben. Musik ist dein Motor. Sie muss laut, hart und schnell sein, denn du bist ein Rocker. Hör dir mal diese deutschen Bands an: Rammstein, Die Ärzte, Kraftklub, Revolverheld, Megaherz und Knorkator.

B) TRÄUMER

Du liebst Harmonie und tust alles, damit deine Freunde glücklich sind. Manchmal brauchst du aber auch Zeit für dich. Dann hörst du ruhi​ge Popmusik und träumst von der Liebe. Diese Künstler machen Mu​sik für dich: Andreas Bourani, An​nett Louisan, Silbermond und Adel Tawil. Vielleicht magst du auch die Schlager von Helene Fischer und Beatrice Egli.

C) ENERGIEBÜNDEL

Bei dir ist immer etwas los. Du bist aktiv, lustig und ein guter Freund. Der Soundtrack deines Lebens hat einen fetten Beat. Hip-Hop und R‘n‘B passen am besten zu dir. Mit deutschem Rap hast du sicher viel Spaß. Hör dir die Musik dieser Künstler an: Cro, Marteria, Kool Savas, Die Fantastischen Vier, Eko Fresh und Fettes Brot.

Űbung 54. Arbeiten Sie am Hörtext "DIE ZAUBERFLÖTE AUF DEM BODENSEE"

Ordnen Sie den Wörtern das passende Verb zu.

ein Märchen

eine Oper

eine Eintrittskarte

ein Kostüm

auf der Bühne

ins Theater

stehen

gehen

erzählen

entwerfen

aufführen

kaufen
Schauen Sie sich das Video einmal an. Achten Sie genau darauf, was passiert.
1. Worum geht es im Video?

· um eine Oper

· um ein Konzert

· um eine Preisverleihung

2. Wo befindet sich die Bühne im Video?

· auf dem Wasser

· in einer Halle

· auf einem Berg

3. Was ist auf der Bühne nicht zu sehen?

· Feuer

· große Puppen

· echte Tiere

4. Wer wird nicht interviewt?

· der Leiter der Aufführung

· die Schauspieler

· die Zuschauer

5. Welche Beschreibung passt zur Art der Aufführung?

· fantasievoll und märchenhaft

· historisch und realistisch

· modern und einfach

Schauen Sie sich das Video ein zweites Mal an und hören Sie diesmal genau hin. Was ist richtig, was nicht? Kreuzen Sie die richtigen Sätze an.
· Die „Zauberflöte“ ist eine der meistgespielten Opernstücke der Welt.

· In die Bregenzer Arena passen nicht mehr als 5.000 Leute rein.

· Die Kostümbildnerin arbeitet zum ersten Mal für die Bregenzer Festspiele.

· Marie-Jeanne Lecca hat die Bühne geschmückt, aber nicht die Kostüme.

· Der Regisseur wollte eine alte Fantasie-Welt auf der Bühne zeigen.

· Alle Zuschauer fanden die Aufführung nicht besonders gut.

· Die Kostüme sind aus speziellen 

· Stoffen gemacht, damit der Wind sie nicht zerstört.

· Die „Zauberflöte“ soll auch 2014 bei den Bregenzer Festspielen aufgeführt werden.

Welche Wörter drücken aus, dass man etwas gut findet? Kreuzen Sie an.
toll

zauberhaft

schrecklich

wunderbar

super

enttäuschend

albern

schlimm

prima

schade

schön

lächerlich

Finden Sie die Satzpaare.

1) Die „Zauberflöte“ begeistert...
2) Die „Zauberflöte“ wird ...
3) Die „Zauberflöte“ verlangt...
4) Die „Zauberflöte“ wurde...
5) Die „Zauberflöte“ war ...

6) Die „Zauberflöte“ ist ...
· im Jahr 2014 wieder bei den Bregenzer Festspielen aufgeführt.

· bereits nach kurzer Zeit ausverkauft.

· von Wolfgang Amadeus Mozart geschrieben.

· sehr bekannt.
· viel Können von den Sängerinnen und Sängern.

· die Zuschauer.
Setzen Sie die richtige Vorsilbe ein.
Marie-Jeanne Lecca hat die Kostüme selbst
____worfen.
ver

ge

ent 

In Bregenz wird die “Zauberflöte
____spielt.

ge

ver

be

Die Bregenzer Festspiele haben
_____gonnen.

auf

be

ent

Die „Zauberflöte“ ist sehr
______kannt.

ge

be

ver

Da die Oper draußen aufgeführt wird, müssen viele Aspekte
___rücksichtigt werden.

be

ge

zu

Den Zuschauern hat es gut
___fallen.

um

auf

ge

Viele Menschen kommen nach Bregenz, um sich die Zauberflöte
___zusehen.

zu

ge

an

Űbung 55. Arbeiten Sie am Hörtext "DER LEIPZIGER THOMANER  CHOR"
Bringt die Buchstaben in die richtige Reihenfolge.
die T - di - tion - ra

der G - sa - e - ng

die K - e - ch - r - i

das K - z - er - on - t

Schaut euch das Video einmal an und achtet genau darauf, was passiert.
Was geschieht in dem Video?

· Vier Jungen singen zusammen „Gloria“.

· Ein Mann im weißen Hemd leitet einen Knabenchor.

· Ein Junge singt ganz allein vor vielen anderen.

· Es wird ein Haus gezeigt, das im Umbau ist.

· Mehrere Jungen stehen bei einer großen Kirche.

· Ein Mann steht in der Kirche und erklärt, wozu die Stufen dienen.

· Jungen tragen eine rote Uniform mit weißen Punkten.

Setzt die Worte an der richtigen Stelle im Text ein.
Im Leipziger Thomanerchor singen keine Mädchen - es ist ein reiner (1). Er hat viele (2) in Deutschland und auch im Ausland. Vor den Konzerten haben die Knaben viele gemeinsa​me (3). Sie singen zum Beispiel Kantaten von dem (4) Johann Sebastian Bach. Die höchste Stimme in einem Chor ist der (5). Eine eher tiefere Stimme ist der (6).
· Komponisten

· Proben

· Alt

· Knabenchor

· Sopran

· Auftritte

Setzt die Wörter in den jeweils passenden Satz ein.
Den Thomanerchor gibt es schon ... 800 Jahren.

Schon ... das alte Rathaus gebaut wurde, gab es den Chor.

Viele Knaben singen ... seit vielen Jahren im Thomanerchor.

Die Knaben müssen ... ein Jahr warten, bis sie wieder in das Alumnat zurückziehen können.

... des Bachfestes gibt es viele Konzerte.

· bereits

· während

· bevor

· seit

· noch

DIE STADT ALS KONZERTSAAL

Vervollständigen Sie diesen Text:

Ein Orchester besteht aus vielen Men​schen, die verschiedene ______ spielen - zum Beispiel Violine oder Cello. Das Orchester wird vom ______
geleitet. Er steht in der Mitte und zeigt den Musikern, was sie machen sollen. _______
sitzen Violinisten, Cellisten, Bassisten, und andere______
.  Bei einem Konzert befinden sich alle Musiker ___ auf der Bühne. So können sie am besten spielen. Für die Zuhörer gibt es Sitzplätze im ______
.
____________________________________________________________________________

а) Dirigenten
b) gemeinsam
c) Konzertsaal

d) Musiker
e) Musikinstrumente
f) Um ihn herum

Welche Orte in Hamburg sehen Sie im Video? (Mehrere Antworten sind richtig)
· das Fußballstadion am Millerntor

· die Reeperbahn

· die Fischauktionshalle

· den alten Elbtunnel

· die Halle des Hotels Atlantic

· den Hamburger Michel

· den Hamburger Hafen

Schauen Sie sich das Video an und hören Sie diesmal genau hin. Welche Antwort ist richtig?
Die Musiker spielen eine ...

· Sinfonie.

· Oper.

Das Konzert ist für die Zuschauer ...

· kostenlos.

· zu teuer.

Die Musiker stehen an ... verschiedenen Orten in Hamburg.

· siebzig

· fünfzig

Man kann sich das Konzert später ...

· im Radio anhören.

· im Internet anhören und ansehen.

Setzen Sie die richtigen Endungen in die Lücken ein.
An dem Konzert in Hamburg nehmen viele Musik__
und Musiker__
teil. Simone Young ist die Dirigent____
des Orchesters. Für das besondere Konzert suchen sich alle Beteiligten einen Ort, an dem sie spielen wollen. Der Cell____
Sebastian Gaede zum Bei​spiel sitzt mit seinem Instrument im Fußballstadion und die Violin___ Monika Bruggaier im Fischauktionshaus. Ihre Kollege
__ spielen an insgesamt fünfzig verschiedenen Orten der Stadt. Die Hamburger Philharmoni___
haben sich für das Publikum ein ganz beson​deres Konzert ausgedacht.
a) er
b) in
c) innen   d) ist
    e) istin      f) ker
g) n
Űbung 56. Arbeiten Sie am Hörtext "DIE ROCKBAND SCORPIONS"
[image: image4.png]



Seht euch das Foto an und beantwortet die folgenden Fragen.

Welche Musik macht die Band vermutlich?

· Klassik

· Rock

· Volksmusik

Welches Bandmitglied sieht man auf dem Foto?

· Keyboarder

· Gitarrist

· Schlagzeuger

In welcher Situation sind die Musiker zu sehen?

· bei der Probe

· beim Musikunterricht

· bei einem Auftritt

Welche Kleidung tragen die Musiker?

· Bürokleidung

· Unterwäsche

· Bühnen-Outfits

Was wird in einer Ausstellung über die Band vermutlich nicht gezeigt?

· Lieblingsfilme der Band

· alte Konzertplakate

· Schallplatten und CDs der Band

Wie nennt man eine Band, die zu den bekanntesten Bands auf einem Musikfestival ge​hört?

· Flatliner

· Onliner

· Headliner

Was kündigt eine Band an, die nicht mehr auf der Bühne auftreten möchte?

· ihren Wegzug

· ihren Rückzug

· ihren Einzug

In welcher Reihenfolge kommen die folgenden Szenen im Video vor?
1. die Scorpions in der Sowjetunion

2. die Scorpions in Rio de Janeiro

3. die Scorpions in Japan

4. die Scorpions gemeinsam mit den Berliner Philharmonikern

5. Musikinstrumente, die in der Ausstellung gezeigt werden

6. alte Fotos, die in der Ausstellung gezeigt werden

7. Kostüme, die in der Ausstellung gezeigt werden

Welche Aussage ist richtig?
1. Die Scorpions sind eine ehemalige Schülerband.

2. Die Scorpions hatten nie Erfolg in Deutschland.

3. Ihre größten Erfolge feierte die Band in den USA.

4. Früher arbeiteten die Musiker als Chemiker.

5. Zu ihren Vorbildern gehören die Rolling Stones.

6. 1988 trat die Band auch in der Sowjetunion auf.

7. Die Scorpions machen Alternative Rock.

8. Die Musiker wären gerne zusammen mit Nirvana aufgetreten.

9. Die Scorpions haben Musik für die Expo 2000 in Hannover gemacht.

10. 2010 verkündeten die Musiker, dass sie gemeinsam keine Musik mehr machen wollen.

11. Ihre letzte Welttournee fand 2008 statt.

Welche Wörter passen?
Eine Ausstellung in Nordrhein-Westfalen zeigt
(1) aus den letzten 40 Jah​ren. Klaus Meine, der
(2) der Scorpions sagt, dass die Musiker in den letzten 40 Jahren
(3) gegeben und vor allem für ihre Musik gelebt haben. (4) und Leidenschaft waren bei ihrer Arbeit wichtig. Gittarist Matthias Jabs sagt, dass die Band zu Beginn ihrer
(5) sehr schnell erfolgreich wurde. Ihr größter
(6), "Wind of Change”, wurde zum Symbol der
(7). In den 90er Jahren hatten die Scorpions allerdings Probleme, da ihre Musik nicht mehr so gerne gehört wurde und ihre Konzerte plötzlich nicht mehr
(8) waren. Doch die Scorpions haben mittlerweile ihre Krise überwunden und wieder zum Erfolg der (9) zurückgefunden. Trotzdem gaben sie 2010 bekannt, dass sie in naher Zukunft nicht mehr gemeinsam auf der Bühne stehen werden.
a) Anfangsjahre

b) Sänger

c) Karriere

d) alles

e) ausverkauft

f) Enthusiasmus

g) Wende

h) Exponate

i) Hit

Welche Bedeutung haben die folgenden Wörter oder Wortverbindungen?

Wenn man über den Tenor einer Situation spricht, dann meint man ...

· den Sänger einer Opernszene.

· die Grundstimmung einer Situation.

· die Probleme, die man in einer Situation hat.

Jemand muss sich neu erfinden. Damit ist gemeint, dass jemand ...

· einen neuen Weg für sich finden und sich verändern muss.

· dringend eine neue Erfindung machen muss, um erfolgreich zu werden.

· einen neuen Freundeskreis aufbauen muss.

Jemand bekommt einen unheimlichen Schub. Damit ist gemeint, dass jemand ...

· durch etwas sehr stark motiviert wird.

· durch etwas stark gestört wird.

· durch etwas sehr verängstigt wird.

Wenn Klaus Meine von den Nullerjahren spricht, dann meint er damit ...

· die Jahre, in denen er noch keine Musik gemacht hat.

· die Jahre zwischen 2000 und 2009.

· die Jahre, in denen die Band keinen Erfolg hatte.

Wenn Klaus Meine sagt, dass es am schönsten ist aufzuhören, wenn die Party am schönsten ist, meint er, dass ...

· er mit seiner Band nicht mehr auf Partys auftreten wird, auch wenn diese schön sind.

· er kein Problem damit hat, mit der Musik aufzuhören, weil es noch schöne Partys gibt.

· jetzt ein guter Zeitpunkt ist, mit der Musik aufzuhören.

Űbung 57. Arbeiten Sie am Hörtext "DER KOMPONIST GUSTAV MAHLER"
Was sehen Sie in dem Video?
· Manfred Honeck dirigiert ein großes Orchester.

· Gustav Mahler läuft durch sein Heimatdorf Kalischt und spricht mit den Dorfbewohnern.

· Der tschechische Präsident ehrt Gustav Mahler.

· Eine Rose, die nach Mahler benannt ist, wird eingepflanzt.

· In dem Haus, in dem Mahler gestorben ist, wird ein Konzert gegeben.

· Der Sänger Hampson spricht mit einem Kollegen über Mahlers Musik.

· Es werden Szenen aus dem Film "Tod in Venedig" gezeigt.

Bringen Sie die Ereignisse aus Gustav Mahlers Leben in die richtig Reihenfolge.
· Er dirigierte in New York an der Metropolitan Opera.

· In verschiedenen deutschen Städten lebte und arbeitete er mehrere Jahre als Dirigent.

· Gustav Mahler wurde 1860 im böhmischen Dorf Kalischt geboren.

· In Wien studierte er Klavier und Komposition.

· Schon als kleiner Junge fing er an, kurze Musikstücke zu komponieren.

· Er wurde zum Hofoperndirektor in Wien.

Am Anfang und am Ende des Videos sieht man, wie Manfred Honeck dirigiert. Mit welchen Adjektiven können Sie seinen Gesichtsausdruck beschreiben?
· müde

· konzentriert

· friedlich

· verschlossen

· engagiert

· höflich

· kraftvoll

· verzweifelt

Setzen Sie die Wörter an richtiger Stelle in den Lückentext ein.
Partitur - Tempi - Takt - Sinfonie - komponieren - Dirigent
Nicht jeder Musiker kann _____
oder dirigieren. Ein Komponist macht aus den Stim​men einzelner Instrumente eine ____
. Der _____
leitet - wie ein Regisseur - das Orchester. Dazu braucht er eine ______
. Er gibt den ______ und die ver​schiedenen ______
an und kennt alle Details eines Stückes.
KEIN GELD FÜR BANDS
Welche Begriffe passen zu den Erklärungen auf der linken Seite? Ordnet richtig zu. 
	1. Eine Band oder ein Musiker/eine Musikerin gibt ein Konzert vor einem Publikum.
	a) das Start-up

	2. Dort gibt es oft mehrere Bühnen, auf denen Bands Musik machen.
	b) der Vertrag

	3. So nennt man ein junges Unternehmen, das es noch nicht lange gibt.
	c) die Kohle

	4. das Musikstück, das im Internet läuft
	d) der Live-Auftritt

	5. Hier steht z. B. geschrieben, wie viel Geld jemand für seine Arbeit bekommt.
	e) der Stream

	6. So sagt man umgangssprachlich auch zu „Geld“.
	f) das Festival

	7. So nennt man eine Firma, die CDs veröffentlicht.
	g) die Plattenfirma


Was kommt in welcher Reihenfolge im Video vor? Achtung: Eine Situation kommt zweimal vor.
· Eine Band macht Musik auf der Straße.

· Auf einem Computerbildschirm sieht man einen Videoplayer.

· Eine Band hat einen Auftritt bei einem Festival.

· Viele Menschen sind in einer Veranstaltungshalle.

Was wird im Video gesagt? Wählt die richtige Antwort aus.
Bei der Berlin Music Week ...

· werden die Songs der Musiker live gestreamt.

· müssen auch bekannte Künstler auf der Straße auftreten.

· können auch unbekannte Künstler auftreten.

Was ist das Besondere an WiMP Music?

· Die Firma gibt Künstlern bessere Verträge als andere Streaming-Anbieter.

· Die Qualität ihrer Streamings ist besser als bei anderen Firmen.

· Besonders nachgefragt sind ihre Klassik-Streams.

Es wird gesagt, dass die Musiker pro Stream ... verdienen.

· etwa einen Euro

· weniger als einen Cent

· mehr als mit einer CD

Was wird im Video gesagt?

· Ohne Verträge haben die Musiker keine Chance, mehr Geld zu verdienen.

· Ohne Werbung im Internet können keine CDs verkauft werden.

· Musiker treten umsonst auf, weil sie hoffen, dass sie durch ihre Auftritte bekannter werden.

Wer sagt was? Lest euch die Sätze durch und ordnet sie den richtigen Sprechern zu.
1. Sänger Andy Balcon

2. Meike Nolte von WiMP
3. Björn Döring von Berlin Music Week
· Musiker, die live auftreten, und Konzertveranstalter leiden unter einem großen finanziellen Druck.

· Junge Leute wollen kein Geld mehr für Musik ausgeben. Deshalb ist Streaming bei ihnen beliebt.

· Wir können nicht beeinflussen, wie viel Geld die Künstler für das Streaming bekommen.

· Früher konnte man mehr Geld mit CDs oder Streaming im Internet verdienen als heute.

· Wir müssen etwa zwei Drittel unserer Einnahmen abgeben.

· Auf Festivals gibt es eine große Konkurrenz.

· Konzerte sind wichtiger für mich als Musik-Streams.

In der gesprochenen Sprache sind manche Äußerungen nicht immer leicht zu verstehen. Was ist mit den unterstrichenen Formulierungen gemeint? Oder wie müssen die unterstrichenen Sätze geändert werden, damit sie leichter zu verstehen sind. Wählt richtig aus.
Sänger Andy Balcon: „Streaming gehört zu einer Generation, für die alles umsonst ist.“

· Streaming passt zu den jungen Menschen. die viel Geld haben und von ihren Eltern immer alles geschenkt bekommen.

· Streaming passt genau in die heutige Zeit. in der junge Menschen möglichst wenig Geld für etwas ausgeben wollen.

Sänger Andy Balcon: „Das ist einfach so.“

· Daran kann man nichts ändern.

· Für viele Menschen ist das kein Problem.

Sprecherin: „Das Geld wird hier (bei WiMP Music) verdient.“

· Bei WiMP Music kann man viel Geld mit Musik verdienen.

· WiMP Music verdient das Geld. das eigentlich die Künstler bekommen müssten.

Meike Nolte (WiMP Music): „Das sind 65 bis 70 Prozent, mehr ist auch fast gar nicht möglich.“

· Die Plattenfirmen bekommen etwas weniger Geld. als sie möchten.

· Mehr könnte WiMP nicht an die Plattenfirma bezahlen. Sonst könnte die Firma überhaupt keinen Gewinn machen.

Hier ist ein „dann“ zu viel. Welches muss raus? Meike Nolte: „Was bei den Musikern ankommt. das können wir dann natürlich dann leider nicht diktieren.“

· Das erste „dann“ muss raus.

· Es ist egal, welches „dann“ wegfällt.

Björn Döring (Berlin Music Week): „Man muss seine Kohle mit diesem Festival-Zirkus im Sommer machen.“

· Die Musiker müssen durch Auftritte auf Festivals bekannt werden. was ihnen viel Spaß macht.

· Die Musiker müssen ihr Geld mit Auftritten auf Festivals verdienen. was sie sehr anstrengend finden.

Was fehlt im folgenden Satz? Sprecherin: „Für viele immerhin eine gute Werbung für eine eventuelle spätere CD.“

· Für viele ist das immerhin eine gute Werbung für eine eventuelle spätere CD.

· Für viele wird es eine gute Werbung für eine eventuelle spätere CD geben.
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